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Welches Glied in der Kette stellen Sie in der 
Kämmerei dar?
Frau Prischmann: In der Kämmerei bin ich 
für die Erfassung und Überwachung der 
finanziellen Vorgänge verantwortlich. 
Wenn eine Rechnung in der Stadtverwal-
tung eingeht, wird sie zunächst von einer 
Kollegin erfasst und formal geprüft. An-
schließend erhält der zuständige Sach-
bearbeiter die Rechnung zur fachlichen 
Prüfung. Dort wird kontrolliert, ob die 
Leistung tatsächlich erbracht wurde und 
die Rechnung inhaltlich korrekt ist. Nach 
dessen Freigabe erfolgt die Zuordnung 
zu einem entsprechenden Fachamt, z. B. 
dem Bauamt. Dieses hat im Haushalts-
plan eine Summe vorgesehen, welche 
für das Jahr verfügbar ist. Ich prüfe die 
Rechnungsdaten erneut und kontrollie-
re, ob die Zahlung fristgerecht erfolgen 
kann und ausreichende Haushaltsmittel 
vorhanden sind. Bei Einnahmen müssen 
Fördermittel und Maßnahmen den pas-
senden Konten zugeordnet oder auch 
Beträge auf mehrere Jahre abgegrenzt 
werden (z. B. jährliche Friedhofsgebüh-
ren). Nach meiner Anordnung der Rech-
nung wird diese vom zuständigen Anord-
nungsbefugten des Fachamtes (z. B. der 

Amtsleitung) zur Zahlung freigegeben. 
Erst danach kann die Übernahme in die 
Kasse und somit die Zahlung erfolgen.

Warum müssen so viele Leute auf eine 
Rechnung schauen?
Frau Prischmann: Das dient der Fehler-
vermeidung, der Qualitätssicherung und 
dem Schutz vor Missbrauch. Jede betei-
ligte Person prüft einen anderen Aspekt. 
Die Sachbearbeiter kennen den Auftrag 
und können beurteilen, ob die berech-
neten Leistungen, Mengen und Preise 
korrekt sind. Die Buchhaltung wiederum 
stellt sicher, dass die finanziellen und 
rechtlichen Voraussetzungen für die Zah-
lung erfüllt sind. Durch dieses Vier-Au-
gen-Prinzip entstehen nachvollziehbare, 
objektive und rechtssichere Abläufe.

Was passiert, wenn kein Geld mehr verfüg-
bar ist?
Frau Prischmann: Dann kann die Rechnung 
nicht einfach bezahlt werden. Zunächst 
muss geprüft werden, ob Haushaltsmit-
tel aus anderen Bereichen umgeschichtet 
werden können oder eine entsprechende 
Nachbewilligung erforderlich ist. Auch 
hier gelten klare gesetzliche Vorgaben, 

damit die Stadt jederzeit wirtschaftlich 
und transparent handelt. Primär ist natür-
lich darauf zu achten, dass das geplante 
Budget gar nicht erst überschritten wird.

Dreht sich bei Ihnen alles nur um Geld?
Frau Prischmann: Fast. Zu meinen Aufga-
ben zählen auch die Kasseneinnahmen 
aller städtischer Einrichtungen, von Kitas, 
Schulhort bis zu Kultur-, Bildungs- und 
Freizeiteinrichtungen. So verwalte ich 
auch Auslagen und Vergünstigungen, u. a. 
die Freikarten für Trainer der Sportverei-
ne im Waldbad. Auch wenn diese even-
tuell nicht genutzt werden, müssen sie 
zunächst buchhalterisch erfasst werden. 
Dadurch bleibt nachvollziehbar, welche 
Leistungen ausgegeben wurden und 
welche finanziellen Auswirkungen damit 
verbunden sind. Darüber hinaus kümme-
re ich mich um die Inventarisierung neuer 
Anschaffungen. So wird alles mit seinem 
Wert erfasst, was die Stadt neu beschafft, 
vom Schrank bis zur Kehrmaschine.

Titelfoto: Veranstaltungen im Waldbad 
Naunhof, oben: 1. Großes Kindertagsfest 
am 01.06.2026, unten: Big Summer Ope-
ning am 06.06.2026

Wenn Rechnungen auf Reisen gehen
Im Interview mit Frau Prischmann, Kämmerei  
(034293 42 168, prischmann-kaemmerei@naunhof.de), Buchhaltung
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Titelthema

Zwei unvergessliche Höhepunkte im Naunhofer Waldbad: 
Kinderfest und Summer Opening begeistern Besucher

Am 01. Juni fand das 1. Große Kinder-
tagsfest statt – ein kunterbunter Nach-
mittag voller Action, Abenteuer und 
strahlender Kinderaugen. Über 1.000 
kleine und große Besucher nutzten die 
Gelegenheit, an fantasievollen Mit-
mach- und Erlebnisständen zu basteln, 
zu toben, zu entdecken und sich einfach 

nur zu amüsieren. Der Schulhort und die 
Kindertageseinrichtungen Waldwichtel, 
Zwergenland, Weltentdecker, Grashüp-
fer, Villa Kunterbunt, Seesterne und See-
pferdchen hatten ein liebevoll gestalte-
tes Programm auf die Beine gestellt, das 
Kinderherzen höherschlagen ließ. Darü-
ber hinaus präsentierten sich das Kinder- 

und Jugendhaus OASE, das Jugendforum 
Naunhof, die Schulsozialarbeiterinnen 
der Grund- und Oberschule sowie der 
DLRG mit tollen Angeboten und Vorfüh-
rungen. Und wer wollte, konnte sich an 
diesem sonnigen Tag natürlich auch im 
kühlen Nass erfrischen – für extra viel 
Sommerlaune war bestens gesorgt!

Nur wenige Tage später, am 06. Juni, 
hieß es beim Summer Opening „Rock, 
Sommerfeeling und gute Laune“. 
Rund 500 begeisterte Besucher lie-
ßen sich von den energiegeladenen 
Live-Auftritten der Bands RedRocks 
und Fuchsschwänze mitreißen. Die 
Kombination aus sommerlicher Atmo-
sphäre, Wasser, Natur und mitreißen-
der Rockmusik machte diesen Abend 
zu einem echten Highlight der Region 
– ein Festival-Feeling mitten im idyl-
lischen Waldbad. 

Beide Veranstaltungen wären ohne die 
hervorragende Organisation nicht mög-
lich gewesen. Ein riesiges Dankeschön 
geht an die Bikerfreunde Ammelshain, 
die ihre Bühne zum Zweck der Rettung 
des Waldbades kostenlos zur Verfügung 
stellten sowie aus eigener Kraft auf- und 
abbauten. Ein herzliches Dankeschön gilt 
auch Annett Weber für die charmante Mo-
deration, den Mitarbeitern des Waldba-
des, des Bauhofes, der Naunhofer Kultur 
WerkStadt und den vielen ehrenamtlichen 
Helfern, die mit großem Engagement und 

Herzblut für reibungslose Abläufe und un-
vergessliche Momente sorgten. 

Trotz dieser Erfolge mit dem Fokus auf 
dem Waldbad bleibt dieses weiterhin auf 
Unterstützung angewiesen. Der Investi-
tionsstau ist nach wie vor spürbar, und 
Spenden sind dringend nötig, um den 
beliebten Treffpunkt für alle Wasser-
liebhaber, Familien, Sportler und Vereine 
langfristig attraktiv und sicher zu erhal-
ten. Deshalb gibt es in der Stadtbiblio-
thek gleich die nächste Aktion für diese 
schöne Einrichtung.

Die vergangenen Tage standen im Naunhofer Waldbad ganz im Zeichen von Spaß, Musik und guter Laune – 
und die Resonanz war überwältigend!

Im Rahmen des diesjährigen Buchsom-
mers lädt die Stadtbibliothek zu einer 
ganz besonderen Aktion ein: Fünf hand-

signierte Bücher von Bestsellerautor 
Sebastian Fitzek stehen ab dem 22. Juni 
zur Versteigerung bereit – und das für 
einen guten Zweck! Die Bücher können 
während der gesamten Sommerferien 
direkt in der Stadtbibliothek begutach-
tet werden. Wer ein Buch sein Eigen 
nennen möchte, kann vor Ort ein Gebot 
abgeben. Am Ende der Frist erhält je-
weils der Höchstbietende den Zuschlag.

Und für alle, die nicht persönlich vor-
beikommen können: Die Versteigerung 
wird zusätzlich online über die Inter-

netseite der Stadt (QR-Code) kommu-
niziert, sodass Gebote auch bequem 
digital abgegeben werden können. Alle 
Erlöse fließen als Spende direkt in das 
Waldbad. Durch Ihr Gebot erhalten Sie 
im Idealfall also nicht nur spannende 
Lektüre, sondern unterstützen gleich-
zeitig ein Stück Nah-
erholung für die ganze 
Region. Schnappen Sie 
sich Ihre Chance auf ein 
signiertes Fitzek-Buch – 
und tun Sie dabei Gutes!

Spannende Versteigerung für das Waldbad Naunhof:  
Handsignierte Bücher von Sebastian Fitzek 
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Aldi, Parthe, Bürokratie - Ortsgespräch in Erdmannshain

Nicht nur Erdmannshainerinnen und 
Erdmannshainer kamen am 04. Juni 
zum Ortsgespräch in die Mühle. Auch 
Bürgerinnen und Bürger aus Naunhof 
sowie Albrechtshain brachten Fra-
gen und Anregungen in die sehr gut 
besuchte Gesprächsrunde ein. Selbst 
innerhalb des Ortes konnten gleich 
zu Beginn neue Bekanntschaften ge-
schlossen werden.

Anschließend ging es zur Sache: 
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad 
brachte, wo möglich, Licht ins Dun-
kel, beantwortete Fragen und nahm 
zugleich verschiedene Anliegen mit 
ins Rathaus. Im Fokus standen unter 
anderem das Gelände des ehemaligen 

Aldi-Marktes und die trockenfallende 
Parthe. 

Am Mittwoch, den 01. Juli 2026, lädt 
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad 
ab 17:30 Uhr herzlich zum nächsten 
„Ortsgespräch“ ein. Veranstaltungsort 
ist dann der Gasthof in Albrechtshain 
Dorfstraße 3.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich di-
rekt vor Ort und aus erster Hand über 
aktuelle Themen und Entwicklungen 
in den Ortsteilen und unserer Stadt 
zu informieren. Beim Ortsgespräch ist 
die Bürgermeisterin bei Ihnen vor Ort 
– so können Sie Ihre Fragen, Anliegen 
oder auch konkrete Bitten unkompli-
ziert und persönlich ansprechen, ganz 
ohne Termin im Rathaus oder längere 
Wege nach Naunhof. Das macht das 
Ortsgespräch besonders bürgernah 
und komfortabel, insbesondere für 
ältere sowie beruflich eingebundene 
Bürgerinnen und Bürger.

Ob es um laufende Projekte, Ideen 
für den Ort oder individuelle Anliegen 
geht: Der persönliche Dialog steht im 
Mittelpunkt.

Für die bessere Planung wird um eine 
Anmeldung gebeten, diese ist bequem 
online über den QR-Code möglich. 
Spontane Besuche-
rinnen und Besucher 
sind selbstverständ-
lich ebenfalls herzlich 
willkommen.

Naunhof Aktuell

Supervulkane und Gesteinsdetektive wecken Forschergeist -  
Geopark Porphyrland begeistert bei „Experimentieren im Park“ 2026 
Vom 02. bis 03. Juni 2026 verwan-
delte sich der Wilhelm Ostwald Park 
in ein riesiges Freiluftlabor. Unter 
dem Motto „Forschergeist geweckt“ 
luden der Nationale Geopark „Por-
phyrland. Steinreich in Sachsen“ und 
zwei seiner Geoportale Naturforscher 
und Naturforscherinnen im Vor- und 
Grundschulalter dazu ein, die Ge-
heimnisse unserer Erde spielerisch 
zu ergründen. Die von der Gerda und 
Klaus Tschira Stiftung im Jahr 2017 
initiierte Veranstaltung erwies sich 
auch in diesem Jahr als ein echter Pu-
blikumsmagnet und fester Bestand-
teil des regionalen Bildungsangebots 
im Muldental. 

Am Dienstag, den 02. Juni, bündel-
ten das Geoportal Bahnhof Mügeln 
und der Geopark Porphyrland ihre 
Kräfte mit einem interaktiven The-
mentag voller Aha-Momente rund 
um Plattentektonik, Supervulkanis-
mus und Gesteinsarten. An verschie-
denen Experimentiertischen wurde 
Wissenschaft im wahrsten Sinne des 
Wortes begreifbar gemacht. Zudem 
wurde das Klischee von reinen Män-
nerberufen erfolgreich aufgebrochen: 

Am Beispiel der berühmten Forsche-
rinnen Katia Krafft und Marie Tharp 
wurde gezeigt, dass Abenteuer- und 
MINT-Berufe keine reine Männersa-
che sind. Die Kinder durften zudem 
fleißig eigene Buttonmotive gestal-
ten. Am Mittwoch, den 03. Juni, ging 
das geologische Abenteuer nahtlos 
weiter. Anja Schwuslt vertrat das Geo-
portal Porphyrhaus auf dem Rochlit-
zer Berg und präsentierte vor Ort 
unter dem vielversprechenden Motto 
„Steinalt und Steinreich“ spannende 
Einblicke in die Welt der Geologie. 
Die fachliche Anleitung und profes-
sionelle pädagogische Betreuung an 

den Geopark-Stationen übernahmen 
erfahrene GeoRangerinnen wie Kers-
tin Helbig, Anja Schwulst, Franziska 
Oschatz sowie die Bildungsreferen-
tin Rebecca Löffler. Neben angemel-
deten Vorschulgruppen und Grund-
schulklassen nutzten auch zahlreiche 
Familien, Großeltern und Enkel die 
Gelegenheit, um nach Herzenslust zu 
forschen. 

Der Nationale Geopark „Porphyr-
land. Steinreich in Sachsen“ wird 
vom gleichnamigen Trägerverein mit 
Sitz in Grimma betreut. Er macht das 
vulkanische Erbe der Region erleb-
bar und fördert die frühkindliche Be-
geisterung für Naturwissenschaften 
in enger Kooperation mit regionalen 
Bildungseinrichtungen. 

‣	Kontakt: 
Nationaler Geopark Porphyrland. 
Steinreich in Sachsen 
Trägerverein: Geopark Porphyrland. 
Steinreich in Sachsen e. V. 
Leipziger Str. 17a 04668 Grimma 
Tel.:	 03437-707361 
E-Mail:	 info@geopark-porphyrland.de 
www.geopark-porphyrland.de 
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(Foto: Adobe Stock – kristina rütten)

Aus dem Rathaus

Aus dem Bauamt
Erneuter lebensgefährlicher Vandalismus an Straßenlaternen – Zeugen gesucht

Die Stadtverwaltung Naunhof hat am 
04.06.2026 bislang an 16 Straßenla-
ternen sowie an einer Stromzuleitung 
erhebliche Vandalismusschäden fest-
gestellt. Unbekannte haben sich Zu-
gang zu den Anlagen verschafft und 
Stromkabel beschädigt. Betroffen 
sind die Bereiche Schulstraße, Ecke 
Querweg, Bahnhofsstraße ab Schulst-

raße bis Richtung Markt, Gartenstraße 
sowie der Spielplatz der Grundschule.

Am 15.06.2026 stellte man sechs 
manipulierte Straßenleuchten auf 
dem Radweg zwischen Naunhof und 
Erdmannshain fest. Wie bereits bei 
einem ähnlichen Vorfall Anfang Mai 
in der Großsteinberger Straße, bei 
dem fünf Laternen beschädigt wur-
den, handelt es sich um äußerst ge-
fährliche Eingriffe in das öffentliche 
Stromnetz. Die Täter begeben sich 
dabei in akute Lebensgefahr. Dass es 
bislang zu keinem schweren Unfall 
gekommen ist, ist ausschließlich dem 
Auslösen von Sicherungen zu verdan-
ken.

Da die Täter die Verteilerkappen 
nach den Eingriffen häufig wieder 
verschlossen haben, ist davon aus-
zugehen, dass weitere Schäden bis-
lang unentdeckt geblieben sind. Die 
Stadtverwaltung bittet daher alle 
Bürgerinnen und Bürger, ausgefalle-
ne Straßenlaternen ohne Kennzeich-
nungsbanderole umgehend zu melden. 
Wie schon nach den Vorfällen Anfang 

Mai hat die Stadt auch in diesem Fall 
unverzüglich Strafanzeige wegen der 
Vandalismusschäden gestellt. Ge-
meinsam mit der Polizei werden nun 
Hinweise zur Tat entgegengenom-
men.

Zeugen werden gebeten, sich an die 
Stadtverwaltung Naunhof zu wenden:

Thomas Richter
Telefon: 034293 / 42-141
E-Mail: richter-bauamt@naunhof.de

Nach bisherigen Erkenntnissen lie-
gen die Tatzeiträume zwischen dem 
03. und 04. Juni 2026, etwa zwischen 
23:00 Uhr und 05:30 Uhr, sowie zwi-
schen dem 13. und 14. Juni. Allerdings 
wurden bereits zu anderen Zeiten Per-
sonen beobachtet, die sich verdächtig 
an Straßenlaternen aufhielten. Die 
Stadtverwaltung bittet daher alle 
Bürgerinnen und Bürger um erhöhte 
Aufmerksamkeit – sowohl tagsüber 
als auch in den Nachtstunden.

Jeder Hinweis kann zur Aufklärung 
der Taten beitragen.

Naunhof Aktuell

Schulanmeldung für das Schuljahr 2027/28
Liebe Eltern schulpflichtig werdender 
Kinder,

die persönliche Schulanmeldung 
(ohne Kind) findet im folgenden Zeit-
raum im Sekretariat in der Grundschule  
Naunhof statt:

KW 34 (24.08. - 28.08.26)
von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

KW 35 (31.08. - 04.09.26)
von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Gemäß § 27 Schulgesetz für den 
Freistaat Sachsen (SchulG) i. V. m. der 
Schulordnung Grundschulen (SOGS) 
sind alle Kinder anzumelden, deren 
Hauptwohnsitz oder gewöhnlicher 
Aufenthalt in Naunhof sowie Orts-
teilen ist und die bis zum 30.06.2027 
das sechste Lebensjahr vollenden 
(geboren im Zeitraum 01.07.2020 
bis 30.06.2021). Kinder, welche den 
Schulbezirk wechseln werden oder 
den Besuch einer Schule in freier Trä-

gerschaft anstreben, müssen trotz-
dem an einer kommunalen Stamm-
schule angemeldet werden.
Der Einzugsbereich für die Grund-
schule Naunhof umfasst folgende 
Ortsteile: Ammelshain, Erdmanns-
hain, Eicha, Albrechtshain, Fuchshain 
und Lindhardt.

Zur Schulanmeldung sind bitte in KO-
PIE mitzubringen:

•	 Geburtsurkunde des Kindes oder 
entsprechender Nachweis über die 
Identität,

•	 Personalausweis der anmeldenden 
Sorgerechtsinhaber, ggf. Nachweise 
über das alleinige Sorgerecht,

•	 Impfpass im Original (Nachweis 
über 2 Masernschutzimpfungen), 
Ausnahmen für dauerhaft oder vo-
rübergehende Nichtimpfung sind 
über ärztliche Bescheinigungen 
nachzuweisen,

•	 Formulare für die Anmeldung ste-
hen auf der Homepage der Stadt 

Naunhof zum Download bereit (QR-
Code oder www.naunhof.de, Ver-
waltung und Bürgerservice - Formu-
larservice - Grundschule Naunhof) 

•	 ggf. Entwicklungsbericht des Kin-
dergartens.

Die Schulanmeldung ist von beiden 
Sorgeberechtigten zu unterschreiben 
bzw. eine Vollmacht vorzulegen.

Die Anmeldung für den Schulhort er-
folgt separat über die Homepage der 
Stadt Naunhof. (QR-Code oder www.
naunhof.de - Verwaltung und Bürger-
service - Formularservice - Hauptamt 
- Schulhort)

‣	Kontakt: 
Grundschule Naunhof 
Schulstraße 6,
04683 Naunhof
Tel.: 034293 5050
E-Mail: sekretariat@
naunhofer-grund-
schule.de
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Aus dem Ordnungsamt
Grillen außenhalb des Gartenzaunes

Der Sommer ist da, die Tage sind wieder 
länger und das schöne Wetter lädt förm-
lich zum Grillen mit Familie und Freun-
den ein. Auf öffentlichen Flächen ist dies 
generell verboten. In Naturschutzgebie-
ten und Wäldern sowieso tabu. Bei Ver-
stößen drohen Bußgelder. 

Folgende vorgesehene öffentliche 
Grillflächen stehen Bürgerinnen und 
Bürgern zur Benutzung zur Verfügung:

•	 am Moritzsee nahe der großen Liege-
wiese

•	 neben dem Spielplatz der Grünstadt

Achten Sie dabei bitte auf folgendes: 
•	 Oberstes Gebot: Nehmen Sie Rück-

sicht auf Ihre Mitmenschen und die 

Natur. Beachten Sie die aktuelle Wald-
brandgefahr, gerade bei Trockenheit. 
Im Zweifel lassen Sie den Grill lieber 
aus. 

•	 Der Grill braucht stets einen festen, si-
cheren Stand, nicht unter Bäumen. 

•	 Benutzen Sie nur dafür vorgesehene 
Grills mit Holz oder Grillkohle – keine 
Äste oder Zweige. 

•	 Verwenden Sie keine leicht entzünd-
lichen Flüssigkeiten wie Spiritus oder 
Benzin, stattdessen lieber natürliche 
Grillanzünder (z. B. Holzwolle).

•	 Entsorgen Sie Ihren Müll ordnungs-
gemäß. Speisereste sollten wieder 
mit nach Hause genommen und dort 
entsorgt werden. Sie können Tiere an-
locken. 

•	 Entsorgen Sie heiße Asche nie in den 
normalen Müll oder auf der Wiese. 
Wichtig ist, die Glut am Ende sorgfäl-
tig abzulöschen. 

Wir wünschen allen Erholungssuchen-
den einen wohlschmeckenden Sommer. 

Bevölkerungsentwicklung in 
Naunhof
Einwohnerzahl per 01.05.2026� 8.811 
(Stand zum 01.06.2026)

Geburten � 2
Sterbefälle� 3
Zuzüge� 27
Wegzüge� 18

Einwohnerzahl per 31.05.2026� 8.819
(zum 01.06.2026)

Mitteilung aus dem Fundbüro
Im Mai wurden nachfolgende Ge-
genstände im Fundbüro der Ein-
wohnermeldestelle Naunhof abge-
geben:

1 x 	 Schlüsselbund
1 x	 Damenrad

Sollten Sie Gegenstände aus den Vor-
monaten vermissen, können Sie diese 
über unser Online-Fundbüro (QR-
Code) melden. Weiterhin stehen wir 
Ihnen per E-Mail über einwohnermel-
destelle@naunhof.de oder auch te-
lefonisch unter 034293 42-127; -128; 
-129 zur Verfügung.

Familienspaß mit Familienpass

Aus der Einwohnermeldestelle

Mit den Ferien kommt die Ausflugs-
zeit. Gemeinsame Erlebnisse in Fami-
lie fördert dabei das Land Sachsen mit 
dem Sächsischen Familienpass. Dieser 
ermöglicht es, Familien mit Kindern 
bestimmte Schlösser, Burgen, Museen 
und Sammlungen in Sachsen kostenlos 
zu besuchen. Welche Einrichtungen das 
sind, kann man nachlesen unter www.
familie.sachsen.de/familienpass.html

Der Familienpass ist einkommensun-
abhängig und kann bei der Einwoh-
nermeldestelle Naunhof, Markt 1, 
04683 Naunhof beantragt werden.

Einen Familienpass können erhalten:
•	 Eltern mit mindestens drei kinder-

geldberechtigenden Kindern,
•	 Alleinerziehende mit mindestens 

zwei kindergeldberechtigenden 
Kindern,

•	 Eltern mit einem kindergeldberech-
tigenden schwerbehinderten Kind, 

wenn sie in häuslicher Gemeinschaft 
leben und ihren ständigen Wohnsitz 
im Freistaat Sachsen haben.

Inhaber des Familienpasses sind die 
Eltern. Diese müssen bei der Beantra-
gung nachweisen, dass sie in Sach-
sen wohnen (per Personalausweis 
oder Reisepass) sowie den ausge-
füllten Antrag auf Familienpass, eine 
aktuelle Bescheinigung der Famili-
enkasse über die kindergeldberech-
tigenden Kinder und gegebenenfalls 
den Schwerbehindertenausweis ih-
res Kindes vorlegen. Den Antrag auf 
Familienpass können Sie in Papier-
form einreichen, oder gern online 
über den QR-Code 
bzw. folgenden Link: 
https://fs.egov.sach-
sen.de:443/formcyc-
le/form/alias/1954/
form_15780

Aus dem Standesamt

Schließzeit Standesamt 
im Juli/August 

Das Standesamt ist vom 18.07.2026 
bis 02.08.2026 geschlossen. 

Wir danken für Ihr Verständnis!

Aus dem Rathaus
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Aus der Naunhofer Kultur WerkStadt

Letzter Seniorentanz vor der 
Sommerpause

Vor der 2-monatigen Sommerpause 
konnten sich die tanzbegeisterten 
Naunhofer Senioren nochmal über 
eine ausgelassene Veranstaltung mit 
DJ Mike freuen. Zwischen Kaffee-
kränzchen, netten Gesprächen und 
einem deftigen Abendbrot vom Grill 
schwangen die Gäste begeistert die 
Hüften. Dank der Mitarbeiter und 
Ehrenamtlichen des Begegnungs-
zentrums ist diese Veranstaltung ein 
monatlicher Höhepunkt im Kultur-
kalender. Der nächste Tanz findet im 
September statt. 

Sind auch Sie interessiert an den täg-
lichen Veranstaltungsangeboten des 
Begegnungszentrums? Sie bekommen 
alle relevanten Informationen im Kul-
turkalender der Naunhofer Nachrichten 
oder Vorort. 

‣	Kontakt: 
Begegnungszentrum
Bärbel Hildebrandt
Markt 6
04683 Naunhof
Tel.	 034293 55152
E-Mail:	 bgz@naunhof.eu

Ruwe und Valenske aus dem 
Kabarett „Die Distel“ gastierte 

erstmals in Naunhof

Am Sonntag, den 07.06.2026, sorgten 
Ruwe und Valenske, bekannt von der Ber-
liner DISTEL, im Bürgersaal von Naunhof 
für einen unvergesslichen Nachmittag. 
Mit ihrem Programm „Dumm gelaufen - 
Satire für politisch unkorrekte Zeiten“ zo-
gen die beiden Kabarettisten sofort das 

Publikum in ihren Bann. Die Mischung 
aus scharfer politischer Satire und der 
Fähigkeit, selbst aus ernsten Themen La-
cher zu zaubern, war ein Genuss. Ruwe 
und Valenske scheuten sich nicht, die ge-
sellschaftlichen Missstände auf humor-
volle Weise zu beleuchten und legten 
den Finger in die Wunde des Fachkräf-
temangels. Ihre Sprüche waren pointiert 
und trafen den Nerv der Zeit – ganz 
nach dem Motto: „Satire muss absur-
der sein als die Realität!“ Das Publikum 
lachte herzhaft über die Sichtweise der 
beiden auf die Weltlage. Mit einem gro-
ßen Applaus verabschiedeten die Gäste 
die Künstler, die sich eine Zugabe nicht 
nehmen ließen. Ein rundum gelungener 
Nachmittag, der Lust auf mehr machte! 

Aus der Geschäftsstelle des Stadtrates
Sitzungstermine

Do, 25. Juni
Stadtrat
Sitzungssaal 
im Rathaus

Über die Tagesordnungen und die 
Anfangszeiten können Sie sich vier 
Tage vor den Sitzungen im Rats- und 
Bürgerinformationssystem (https://
naunhof.gremien.info, siehe QR-Code) 

oder an den Schaukästen (für die Ort-
schaftsratsitzungen an den Schau-
kästen in den jeweiligen Ortsteilen) 
sowie in den sozialen Medien infor-
mieren.

Aus dem Rathaus

Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …

…zur Geburt

Vanessa und Kevin Schneider 
aus Naunhof 
Geburt Tochter Lucy�  am 16. Mai

Melanie und Daniel Brackmann 
aus Naunhof
Geburt Sohn Anteo� am 23. Mai

... zum Geburtstag

am 17. Juni
Gertrud Dietze aus Naunhof OT Am-
melshain�  100. Geb.	

am 20. Juni
Jörg-Dietmar Funke aus Naunhof 
�  80. Geb.

am 30. Juni 
Thea Kunze aus Naunhof�  
�  95. Geb.

am 30. Juni 
Jürgen Kind aus Naunhof OT Albrechts-
hain�  85. Geb.

…zur Hochzeit

am 15. Mai
Ruben Timotheus Eimert und Nathalie 
Marie Eimert, geb. Jahr, wohnhaft in 
Dresden

am 29. Mai
Gesine Schulze und Marco Schulze, 
geb. Gerboth, wohnhaft in Parthen-
stein

am 06. Juni
Emeli Mari Säring und Natalie Johan-
na Säring, geb. Scheuermann, wohn-
haft in Ulm

am 06. Juni
Juliet Wildenhayn und Tom Wilden-
hayn, geb. Sebastian, wohnhaft in 
Grimma

am 06. Juni
Nadine Kühnel und Udo Gerndt, 
wohnhaft in Naunhof
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Aus dem Rathaus

NICHTBINDENDE AUSSCHREIBUNG
Die Stadt Naunhof bietet ein Bau-
grundstück entsprechend den Grund-
sätzen zur Privatisierung von unbe-
bauten Grundstücken an.

Dabei handelt es sich um folgende 
Grundstücke

Alte Fuchshainer Straße in 04683 
Naunhof/OT Erdmannshain

1.	Flurstück Nr. 142/8 der Gemarkung 
Erdmannshain mit einer Größe von 
720 m² 

2.	Flurstück Nr. 142/12 der Gemarkung 
Erdmannshain mit einer Größe von 
3.921 m²

    
Mindestgebot: 150,00 €/m²

Der Verkauf der Flurstücke erfolgt nur 
im Zusammenhang.

Die Flurstücke 142/8 und 142/12 der 
Gemarkung Erdmannshain liegen im 
Geltungsbereich des rechtskräftigen 
Bebauungsplanes „Alte Fuchshainer 
Straße“ der Stadt Naunhof. Die Fest-
setzungen des Bebauungsplanes sind 
einzuhalten. Die Planung sieht unter 
Berücksichtigung der Umgebungsbe-
bauung eine mögliche Bebauung bis 
zu max. 4 freistehenden Einzelhäu-
sern und der Herstellung einer priva-
ten Erschließungsstraße vor.

Für die verkehrstechnische und me-
dientechnische Erschließung ist der 
Käufer verantwortlich. Die verkehrs-
technische Erschließung darf nur über 
die Alte Fuchshainer Straße erfolgen. 
Alle erforderlichen Medien liegen in 
den öffentlichen Verkehrsflächen an. 

Der Käufer hat nachstehend genannte 
Auflagen zu erfüllen:

1.	Der Käufer verpflichtet sich innerhalb 
von 5 Jahren ab Vertragsabschluss 
das Grundstück verkehrstechnisch 
und medientechnisch zu erschließen. 
Die verkehrstechnische Erschließung 
darf nur über die Alte Fuchshainer 
Straße erfolgen. 

2.	Der durch das Grundstück verlaufende 
Graben, muss auf Kosten des Käufers 
an die nördliche Grundstücksgrenze 
umverlegt und durch eine Dienstbar-
keit grundbuchlich gesichert werden. 

3.	Der Käufer verpflichtet sich, innerhalb 
von 2 Jahren nach Kaufpreiszahlung 
eine Ersatzpflanzung von 27 stand-
ortgerechten einheimischen Bäumen 
1. Ordnung (Stammumfang 14 – 16 
cm, 2 x verpflanzt mit Herstellungs-
pflege und 2 Jahre Entwicklungspfle-
ge) auf einer kommunalen Fläche der 
Gemarkung Erdmannshain/Eicha/Alb-
rechtshain zu pflanzen. 

4.	Die Nebenkosten sind vom Käufer 
zu tragen.

Nähere Auskünfte erteilt das Bauamt, 
Frau Pfeiffer, Tel. 034293/42-143.
Die Kaufgebote sind der Stadtverwal-
tung Naunhof, 04683 Naunhof, Markt 1 
bis zum 30.09.2026 in einem ordnungs-
gemäß verschlossenen Umschlag mit 
der Aufschrift „Kaufgebot Alte Fuchs-
hainer Straße – Bitte nicht öffnen!“ zu 
übergeben bzw. per Post einzureichen.

Die Öffnung der Umschläge erfolgt 
am 06.10.2026 um 18.00 Uhr im 
Rathaus der Stadt Naunhof, Bespre-
chungsraum 3.04 (2. Obergeschoss) 
im Beisein der Bieter.

Stadtverwaltung Naunhof

Aus der Freiwilligen Feuerwehr
Mehrere Brand- und Hilfeleistungseinsätze im Zeitraum April bis Juni

Im Zeitraum vom 10.04. bis zum 10.06. 
kam es zu mehreren Alarmierungen 
im Einsatzgebiet.

Am 16.04. wurde die Feuerwehr zu 
einem Mülleimerbrand zum Bahnhof 
gerufen.

Am 19.04. wurde die Brandmelde-
anlage in einem Altenpflegeheim 
in Naunhof durch einen Fehlalarm 
ausgelöst. 

In der Nacht vom 27.04. wurde die 
Feuerwehr zu einer Tragehilfe in 

Naunhof zur Unterstützung für den 
Rettungsdienst alarmiert.

Am 29.04. kam es zu einem Ver-
kehrsunfall mit einem Pkw, der auf der 
Ortsverbindungsstraße nach Fuchs-
hain gegen einen Telefonmast fuhr. 

Verkehrsunfall S43 am 01.06.26 Verkehrsunfall BAB 14 am 05.06.26

Zukunft | Umwelt
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Sitzung des Finanzausschusses am 07.05.2026

Anzahl der Mitglieder: 6 Stadträte und 
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad als 
Vorsitzende

Anwesend:
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StRin Beckmann (Fraktion der Bürger-
liste)
Stellv. StR Schaller (Fraktion der Bür-
gerliste)
StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Schramm (CDU-Fraktion)
StR Redmann (B‘90/Die Grünen)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)

Zu TOP 2 als Leiterin der Sitzung: 2. 
stellv. Bürgermeisterin Meinel (Fraktion 
FDP/WVA)

Entschuldigt
StR Herrmann (Fraktion der Bürgerliste)

1.	 Bekanntgabe nicht öffentlich gefass-
ter Beschlüsse

1.1	 Der Finanzausschuss hat in sei-
ner nicht öffentlichen Sitzung am 
29.01.2026 der Ratenzahlung für 
Gewerbesteuer aus den Veranla-
gungsjahren 2021, 2024 und 2025 
zzgl. Säumniszuschlägen in Höhe 
von insgesamt 6.705,04 Euro eines 
Gewerbebetriebes aus Naunhof zu-
gestimmt.

1.2	 Der Finanzausschuss hat in sei-
ner nicht öffentlichen Sitzung am 
05.03.2026 der Ratenzahlung von Ge-
werbesteuern für die Veranlagungs-
jahre 2019 und 2020 einschließlich 
Nachzahlungszinsen und Säumnis-
zuschlägen in Höhe von insgesamt 
2.270,15 Euro eines Gewerbebetrie-
bes aus Naunhof zugestimmt.

2.		  In der Sitzung gefasste Beschlüsse
2.1 Mit 3 Zustimmen, 2 Gegenstimmen 

und 2 Enthaltungen wurde der Er-
lass der Nutzungsgebühren für das 
Handball-Sommercamp des BSC VIC-
TORIA Naunhof e. V. vom 10.08. bis 
14.08.2026 in Höhe von insgesamt 
4.581,50 Euro beschlossen.

2.2 Mit 2 Zustimmen, 1 Gegenstimme 
und 4 Enthaltungen wurde der Er-
lass der Nutzungsgebühren für das 
Kinderfußballcamp des SV Naunhof 
1920 e. V. vom 09.02. bis 12.02.2026 
in Höhe von insgesamt 3.665,20 Euro 
beschlossen.

		  Bürgermeisterin Conrad war befan-
gen und hat im Zuschauerraum Platz 
genommen, die Sitzung wurde zu 
diesem TOP von der 1. stellv. Bürger-
meisterin Frau Meinel geleitet.

In der Nacht vom 05.05. kam es in der 
Baustelle der Bahnhofstraße zu einem 
Müllcontainerbrand. Die Polizei hat 
die Ermittlungen aufgenommen, um 
eine mögliche Brandstiftung zu klären. 

Am 17.05. erfolgte eine Tragehilfe 
für den Rettungsdienst. 

Am 18.05. kam es zu einem Ver-
kehrsunfall zwischen einem Pkw und 
einem Moped, der zum Glück mit kei-
nen größeren Verletzungen ausging. 
So wurden nur auslaufende Betriebs-
stoffe gebunden.

Am 26.05. kam es zu einem Unfall 
in Fuchshain, wobei ein Anhänger mit 
Ladung in den Gegenverkehr geriet 

und dort mit einem entgegenkom-
menden Fahrzeug kollidierte.

Am 29.05. wurde die Feuerwehr zu 
einer Tierrettung in Naunhof gerufen. 
Ein Schaf war mit dem Kopf im Zaun 
eingeklemmt und musste befreit wer-
den. 

Am 30.05. kam es zum Unfall zwi-
schen einem Pkw und einem Fahrrad 
in Naunhof. Da kein Rettungsmittel 
verfügbar war, kam die Feuerwehr als 
Ersthelfer zum Einsatz, bis der Ret-
tungsdienst dann übernehmen konnte. 

Am 01.06. wurde die Feuerwehr 
gleich 2 x alarmiert - am Morgen zu 
einer ausgelösten Brandmeldeanlage 

in der Grundschule Großpösna und 
kurze Zeit später zu einem schweren 
Verkehrsunfall auf der S43. 

Am 05.06. kam es zu einem Ver-
kehrsunfall auf der BAB 14. Ein Anhän-
ger mit Ladung war umgestürzt und 
versperrte die komplette Fahrbahn 
in Richtung Dresden. Die Fahrzeuge 
wurden gesichert und auslaufende 
Betriebsstoffe gebunden. 

Am 09.06. wurde die Feuerwehr 
vom Rettungsdienst zu einer Türöff-
nung in Naunhof gerufen. 

Am 10.06. kam es zu einer erneuten 
Auslösung der Brandmeldeanlage in 
der Grundschule Großpösna.

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

Zukunft | Umwelt

Nachruf

Am 28. Mai verstarb unser Kamerad

Herbert Kienbaum
im Alter von 83 Jahren.

Er gehörte seit 1958 der Freiwilligen Feuerwehr Naunhof an. 
Wir verlieren mit ihm einen pflichtbewussten, treuen Kameraden 

und werden seiner in Ehren gedenken.

Thomas Conrath
Stadtwehrleiter

Ulf Kendschek
Ortswehrleiter

Anna-Luise Conrad
Bürgermeisterin
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Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

Sitzung des Stadtrates am 28.05.2026

Gesamtzahl der Stadträte: 16 + Bür-
germeisterin Anna-Luise Conrad

Anwesend	
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Herrmann (Fraktion der Bürgerlis-
te) ab Pkt. 2.6
StR Blankenburg (Fraktion der Bür-
gerliste)
StR Schaller (Fraktion der Bürgerliste)
StRin Beckmann (Fraktion der Bürger-
liste)
StRin Naumann (AfD-Fraktion)
StR Streller (AfD-Fraktion)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)
StRin Wegel (CDU-Fraktion
StR Eichhorn (BSW)
StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Redmann (Bündnis90/GRÜNE) ab 
Pkt. 2.3
StRin Meinel (Fraktion FDP/WVA)

Entschuldigt
StR Schramm (CDU-Fraktion) 
StR Kirmse (AfD-Fraktion)
StR Voß (BSW)
StR Kadyk (Fraktion FDP/WVA)

1.		  Der Stadtrat hat mit 11 Zustim-
men, 1 Gegenstimme und 1 Ent-
haltung den Entwurf der Stellung-
nahme der Stadt Naunhof zum 
2.  Entwurf der Teilfortschreibung 
Erneuerbare Energien des Regio-
nalplans Leipzig-Westsachsen in 
der Fassung vom 28.05.2026 be-
schlossen.

2.		  Zum Antrag auf Baugenehmigung 
für den Neubau eines Wohnhauses 
mit zwei Wohneinheiten in Naun-
hof, Ungibauerstraße 17, Flurstück 
85/a, wurde einstimmig das Ein-
vernehmen der Stadt Naunhof er-
teilt.

3.		  Zum Antrag auf Baugenehmigung 
für den Neubau eines Wohngebäu-
des mit Tagespflege, ambulantem 
Dienst und einer Gewerbeeinheit, 
sowie einer Heizzentrale inkl. 
Stellplätzen in Naunhof, Lan-

ge Straße 14, Flurstücke 35/2, 
36/7,37 wurde einstimmig das 
Einvernehmen der Stadt Naunhof 
erteilt.

4.		  Der Stadtrat hat einstimmig be-
schlossen, die Flurstücke 142/12 
und 142/8 der Gemarkung Erd-
mannshain, Alte Fuchshainer Stra-
ße in Naunhof/OT Erdmannshain 
mit einer Größe von insgesamt 
4.641 m² zu einem Mindestgebot 
in Höhe von 150,00 €/m² und ei-
ner Abgabefrist für Angebote bis 
zum 30.09.2026 öffentlich zum 
Verkauf auszuschreiben.

5.		  Mit 11 Zustimmen und 1 Ent-
haltung wurde der Abschluss 
eines Nachtrages zum bestehen-
den Erbbaurechtsvertrag vom 
21.04.2022 für das Erbbaurechts-
grundstück Flurstück Nr. 113 der 
Gemarkung Naunhof, Schulstra-
ße in Naunhof (Schillerpark) zwi-
schen dem Kirchlehn zu Naunhof, 
vertreten durch den Kirchenvor-
stand des Ev.-Luth. Kirchspiels 
Muldental mit Sitz in Grimma, 
und der Stadt Naunhof für das 
Grundstück Schillerpark in Naun-
hof, Schulstraße, Flurstück Nr. 
113 der Gemarkung Naunhof, zur 
Verlängerung der Laufzeit des 
Erbbaurechts mit einer Laufzeit 
von 75 Jahren und einer Erhö-
hung des Erbbauzinses auf jähr-
lich 9.270,91 € sowie Anpassung 
Beschreibung Bauwerk und Nut-
zungszweck beschlossen.

	  Stadträtin Meinel war befangen 
und hat nicht an der Beratung und 
Beschlussfassung teilgenommen.

6.		 Der Stadtrat hat mit 11 Zustim-
men und 1 Gegenstimme be-
schlossen, den Heimfallsanspruch 
der Stadt Naunhof aus dem Erb-
baurechtsvertrag vom 06.12.2010 
des Notars Rolf R. Tzschaschel ein-
schließlich Klarstellungsurkunde 

vom 05.10.2015 des Notars Tors-
ten Zapf betreffend das Erbbau-
rechtsgrundstück Hauptstraße 31 
in Ammelshain, Flurstücke 38/1 
und 38/2 der Gemarkung Ammels-
hain, gegenüber dem Erbbaube-
rechtigten, dem Ammelshainer 
Schlossclub e.V. mit Sitz in Naun-
hof/OT Ammelshain, Hauptstraße 
31, auszuüben.

Stadtrat Herrmann war befangen 
und hat nicht an der Beratung und 
Beschlussfassung teilgenommen. 

7.		  Mit 12 Zustimmen und 1 Enthal-
tung wurde für das Haushaltsjahr 
2026 die Bewilligung einer über-
planmäßigen Ausgabe in Höhe 
von 82.285,00 € zur Deckung der 
Bau- und Planungskosten für 
das Bauvorhaben Hofgestaltung 
Oberschule Naunhof beschlossen. 
Die Deckung der überplanmäßi-
gen Ausgabe soll zu Lasten der 
Baumaßnahme „Sanierung Ver-
einshaus“, Vereinsweg 1 in Naun-
hof erfolgen.

8.		 Mit 12 Zustimmen und 1 Enthal-
tung wurde die Annahme einer 
Geldspende entsprechend § 73 
Abs. 5 SächsGemO mit einem Wert 
von 220,20 Euro für das Waldbad 
beschlossen.

9.		  Mit 12 Zustimmen und 1 Enthal-
tung wurde die Annahme von 
Geld- und Sachspenden, Schen-
kungen oder ähnlichen Zuwen-
dungen entsprechend § 73 Abs. 5 
SächsGemO sowie deren angege-
bene Verwendung mit einem Wert 
von 1.150,00 € beschlossen.

10.	 Mit 12 Zustimmen und 1 Enthal-
tung wurde die Annahme einer 
Geldspende entsprechend § 73 
Abs. 5 SächsGemO mit einem Wert 
von 2.000,00 € zur Förderung der 
Heimatpflege, Heimatkunde und 
Ortsverschönerung beschlossen.

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

Keine Naunhofer Nachrichten erhalten?

Dann melden Sie sich bitte 
direkt bei unserem Verlag Druckhaus Borna 

unter Telefon 03433 207329 oder unter www.druckhaus-borna.de.
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Am 08. und 09. Mai 2026 feierten die 
Schulanfänger der Kita Waldwichtel 
ihr lang ersehntes Zuckertütenfest. 
Nach einem gemeinsamen Frühstück 
starteten alle gut gestärkt in zwei er-
lebnisreiche Tage.

Mit dem Zug ging es zunächst nach 
Grimma. Von dort wanderten die Kin-
der auf dem „Weg der Steine“ entlang 
der Mulde bis zur Wassermühle Höf-
gen. In kleinen Kostümen lausch-
ten die Schulanfänger gespannt den 
interessanten Ausführungen von 
Frau Möser zum Thema „Wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst“. Nach einem 
gemütlichen Mittagspicknick wurde 
der Spielplatz ausgiebig erobert und 
für viele fröhliche Momente genutzt.

Ein weiteres Highlight war die ge-
meinsame Fahrt mit dem Schiff „Ka-
tharina von Bora“ zurück nach Grim-
ma. Anschließend ging es weiter in 
den Kindergarten, wo zunächst ge-
spenstige Ruhe herrschte. Diese war 
jedoch schnell vorbei: Mit Musik und 

Konfettikanonen wurden die Schul-
anfänger bei ihrer Rückkehr über-
rascht.

Der Abend verging anschließend 
wie im Flug. Bei Spielen, Musik und 
einem gemeinsamen Kinoabend hat-
ten alle viel Spaß. Nach einer kleinen 
Nachtwanderung bereiteten sich die 
Kinder schließlich auf ihre Übernach-
tung im Kindergarten vor.

Am nächsten Morgen wartete be-
reits die nächste Überraschung: Die 
Eltern hatten ein großzügiges Früh-
stück vorbereitet. Danach wurde der 
zuvor von den Schulanfängern ge-
pflanzte Baum traditionell mit einem 
Schild versehen. Nun ist für alle sicht-
bar, dass die wunderschöne Juli-Birne 
von den Schulanfängern des Jahres 
2026 gepflanzt wurde. Der Baum 
wurde – wie in jedem Jahr – vom För-
derverein der Kita Waldwichtel zur 
Verfügung gestellt. Dafür bedanken 
sich alle großen und kleinen Wald-
wichtel ganz herzlich.

Zum Abschluss machten sich die Kin-
der auf die Suche nach dem Zucker-
tütenbaum. Dort angekommen staun-
ten alle nicht schlecht: Für jedes Kind 
war tatsächlich eine eigene Zuckertü-
te gewachsen. Sogar eine Schatzkiste 
wurde entdeckt.

Die Waldwichtel danken allen Hel-
fern und Unterstützern, die dieses 
unvergessliche Erlebnis möglich ge-
macht haben.

Kita Waldwichtel 
Zuckertütenabschluss der Waldwichtel-Schulanfänger

Kitas | Schulen

Für die Kinder der Kita Seesterne stand 
kürzlich ein ganz besonderer Ausflug 
auf dem Programm. Gemeinsam be-
suchten sie die örtliche Feuerwehr und 
erhielten dort spannende Einblicke in 
die Arbeit der Einsatzkräfte.

Schon bei der Ankunft gab es viel 
zu entdecken. Die Kinder konnten die 
Feuerwehrkleidung aus nächster Nähe 
betrachten und erfuhren, warum die 
Feuerwehrleute bei ihren Notfällen so 
gut geschützt sein müssen. Besonders 
aufregend wurde es, als einige Teile 
der Ausrüstung sogar selbst anprobiert 
werden konnten.

Natürlich durfte auch ein Blick in die 
großen Feuerwehrfahrzeuge nicht feh-
len. Die Kinder hatten die Gelegenheit, 
in ein echtes Feuerwehrauto einzustei-
gen. Auch die vielfältige Ausrüstung 
sorgte für großes Interesse. Schläuche, 
Helme und weitere Geräte konnten 
nicht nur angeschaut, sondern auch 
aus nächster Nähe erkundet werden.

Ein besonderes Highlight wartete 
beim praktischen Teil des Besuchs: An 
einem kleinen Haus aus Pappe konnten 
die Kinder selbst ausprobieren, wie ein 
Feuer mit einem Wasserschlauch ge-

löscht wird. Mit viel Geschick und gro-
ßer Begeisterung nahmen sie die Auf-
gabe an. Dabei gelang es jedem Kind, 
das „Feuer“ erfolgreich einzudämmen. 
Für einen Moment fühlten sich die klei-
nen Besucher selbst wie echte Feuer-
wehrfrauen und Feuerwehrmänner.

Ebenso spannend war die Vorfüh-
rung einer Wärmebildkamera. Viele 
Kinder staunten darüber, wie Men-
schen durch die besondere Technik 
sichtbar gemacht werden können. 

Eine Verbindung zur Feuerwehr gibt 
es für die Kinder der Kita Seesterne 
sogar im Alltag. Jeden Mittwoch um 
15:00 Uhr ist der Probealarm der Feu-
erwehr auch in der Kita zu hören. Wer-
den die Feuerwehrleute zu einem Not-
fall gerufen, ist die Sirene ebenfalls in 
der Einrichtung deutlich wahrnehmbar. 

Nach den vielen Eindrücken stärk-
ten sich die kleinen Besucher bei ei-
nem gemeinsamen Mittagessen mit 
den Feuerwehrleuten. Zum Abschluss 
konnten sie bei einem Quiz zeigen, 
was sie an diesem Tag gelernt hatten 
– und bewiesen dabei, dass sie bereits 
eine ganze Menge über die Feuerwehr 
wissen.

Der Besuch bei der Feuerwehr wird 
den Kindern der Kita Seesterne sicher-
lich noch lange in Erinnerung bleiben 
– als ein Tag voller neuer Erfahrungen, 
spannender Erlebnisse und wertvoller 
Einblicke in einen Beruf, der für die Ge-
sellschaft unverzichtbar ist.

Kita Seesterne
Ein spannender Tag bei der Feuerwehr
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Für die Schulanfänger der Kinderta-
gesstätte Zwergenland war Dienstag, 
der 02. Juni 2026 ein besonderer Tag. 
Sandra Storch, eine Bürgerpolizistin 
sowie ihr Kollege Herr Hoffmann, ka-
men ins Zwergenland, um mit ihnen 
über das richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr zu sprechen. Zuerst gab 
es eine kleine Vorstellungsrunde, bei 
der schon die ersten wichtigen Fragen 
aufkamen: Woran erkennt man einen 
Polizisten? Die Antworten der Kinder 
waren vielfältig. Frau Storch erklärte, 
der Dienstausweis sei das Wichtigste 
und nur daran sei ein Polizist immer 
zu erkennen. 

Als Nächstes ging es um die gän-
gigsten Verkehrsschilder. Die Meis-
ten der gezeigten Schilder konnten 

von den Kindern benannt werden 
und so waren bereits alle Grund- 
voraussetzungen geschaffen, um 
die Theorie in die Praxis umzuset-
zen. Dafür bekamen alle Kinder eine 
gelbe Warnweste von den Polizisten 
und es ging zunächst in den Garten. 
Dort wurden noch einmal die Re-
geln an der Straße besprochen. Zu-
erst Links – Rechts – Links schauen 
und wenn nichts kommt, zügig die 
Straße überqueren. Wenn ein Auto 
heranfährt, dann immer erst warten 
und schauen, ob es anhält. Wie ver-
halte ich mich, wenn mein Ball auf 
die Straße fällt. Im Anschluss übten 
die Kinder im realen Straßenver-
kehr und hier auch am Fußgänger-
überweg. 

Als Belohnung gab es einen Fußgän-
gerpass für jedes Kind.

Herzlichen Dank an Frau Storch und 
Herrn Hoffmann, für dieses schöne 
Präventionsangebot.

Kita Zwergenland
Verkehrserziehungsangebot der Bürgerpolizisten Frau Storch und Herr Hoffmann

Kita Seepferdchen
Ein Haus voller Neugier und Entdeckungen

Zwischen Bauklötzen, Bilderbüchern 
und fröhlichem Kinderlachen vergeht 
in der Kita Seepferdchen in Naunhof 
kaum ein Tag wie der andere. Wäh-
rend die Jüngsten konzentriert erste 
Kunstwerke gestalten, wird im Ne-
benraum gesungen, gespielt oder ge-
meinsam an einem Projekt gearbei-
tet. Es sind die kleinen Momente des 
Alltags, die den Charakter der Einrich-
tung prägen.

Bereits ab 06:00 Uhr beginnt hier 
für viele Familien der Tag. Bis 17:00 
Uhr werden die Kinder betreut – ein 
Angebot, das insbesondere berufstä-
tigen Eltern entgegenkommt. Doch 
wer die Kita besucht, merkt schnell: 
Im Mittelpunkt stehen nicht Zeitplä-
ne oder Organisationsabläufe, son-
dern die Kinder selbst.

Die Einrichtung bietet ihnen vielfäl-
tige Möglichkeiten, ihren Interessen 
nachzugehen und Neues auszupro-
bieren. Mal wird gebastelt, mal musi-
ziert, jeden Tag geht es hinaus an die 
frische Luft. Dabei wechseln sich fes-
te Rituale mit abwechslungsreichen 
Angeboten ab. Für die Kinder bedeu-
tet das vor allem eines: einen Alltag, 
in dem sie entdecken, lernen und sich 
entwickeln können.
Auffällig ist dabei die ruhige und 
freundliche Atmosphäre. Die Erziehe-
rinnen und Erzieher begleiten die Kin-
der aufmerksam durch den Tag, hören 
zu, trösten, motivieren und freuen 
sich gemeinsam über kleine und gro-
ße Fortschritte. Viele Eltern schätzen 
genau diese persönliche Begleitung 
und den offenen Austausch.

Auch Gemeinschaft wird in der Kita 
großgeschrieben. Ob bei Festen, Pro-
jekttagen oder gemeinsamen Aktivi-
täten – immer wieder entstehen Ge-
legenheiten, bei denen Kinder, Eltern 
und Mitarbeitende zusammenkom-
men.

Die Kita Seepferdchen ist ein Ort, 
an dem der Alltag von Kindern mit 
Leben gefüllt wird. An dem ge-
spielt, gelacht, gelernt und manch-
mal auch getröstet wird. Für viele 
Familien ist genau das der Grund, 
warum sie die Einrichtung als wich-
tigen Teil ihres täglichen Lebens 
betrachten.

Wer mehr über die Arbeit der Kita 
erfahren möchte, kann sich auf den 
Social-Media-Kanälen oder direkt in 
der Einrichtung informieren.
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Einzug der Grundschule  
Naunhof ins Kreisfinale

Für 16 Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klasse ging es am 29. Mai nach Borna 
zum Zweifelderball-Kreisfinale. Nach 
der erfolgreichen Qualifikation im 
Vorentscheid startete das Team hoch 
motiviert in das Turnier. Insgesamt tra-
ten acht Mannschaften gegeneinander 
an. Die spannenden Spiele verlangten 
den Kindern in jeweils zwölf Minuten 
höchste Konzentration, Schnelligkeit 
und Ausdauer ab. Im Finale verpasste 
die Grundschule Naunhof nur knapp 
den dritten Platz. Die Enttäuschung 
war zunächst groß, doch die Kinder 
können stolz auf ihre Leistung sein. In 
einem zusätzlichen 20-Meter-Sprint-
wettbewerb qualifizierte sich Milena 
Köppchen für das Landesfinale und 

sicherte damit eine Medaille für die 
Schule. Besonders hervorzuheben wa-
ren der starke Teamgeist und das faire 
Miteinander des „Team Naunhof“.

Preisgekröntes Orchester  
begeistert Grundschüler

Ein besonderes musikalisches Erleb-
nis erwartete die Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule Naunhof 
am Vormittag des 28.05. in der Par-
thelandhalle. Die renommierte Säch-
sische Bläserphilharmonie war mit 
einem Schülerkonzert zu Gast und 
begeisterte die jungen Zuhörer mit 
Musik aus aller Welt. Weit über Sach-
sen hinaus eilt dem preisgekrönten 
Orchester sein Ruf voraus. Auftritte im 
In- und Ausland, zuletzt sogar in New 
York, sind keine Seltenheit. Mit ein-
drucksvollen Klängen, interessanten 

Geschichten und der Vorstellung ver-
schiedener Instrumente gelang es den 
Musikern, klassische Musik lebendig 
und greifbar zu machen. Wie ein bun-
ter Farbkasten wurde das Zusammen-
spiel der Instrumente beschrieben, 
deren unterschiedliche Klangfarben 
erst gemeinsam ein musikalisches Ge-
mälde ergeben. Viele Kinder erlebten 
dabei vermutlich zum ersten Mal ein 
professionelles Konzertorchester aus 
nächster Nähe. Die musikalische und 
kulturelle Bildung von Kindern und 
Jugendlichen liegt dem Ensemble be-
sonders am Herzen. Schülerkonzerte 
wie das in Naunhof sollen Neugier auf 
Musik wecken und junge Menschen an 
klassische Klänge heranführen. Einige 
Schülerinnen und Schüler entpuppten 
sich dabei als wahre „Spezialisten“ und 
erkannten sogar unbekanntere Instru-
mente wie Oboe oder Fagott. Der Auf-
tritt in Naunhof zeigte eindrucksvoll, 
dass klassische Musik auch junge Zu-
hörer begeistern kann. Spätestens bei 
der Zugabe tanzten nahezu alle Besu-
cher ausgelassen zu den mitreißenden 
Klängen. Ein herzliches Dankeschön 
gilt den fantastischen Musikern sowie 
den Eltern und dem Förderverein der 
Grundschule und des Hortes, die den 
Kindern dieses besondere Erlebnis er-
möglicht haben.

Oberschule Naunhof
Starke Leistung beim Schülermarathon – Platz 3 wiederholt

Kitas | Schulen

Mittlerweile ist es gute Tradition, 
dass die Oberschule Naunhof am 
Schülermarathon im Rahmen des 
Leipziger Marathons teilnimmt. Bei 
der diesjährigen 48. Auflage dieser 
großartigen Sportveranstaltung hat 
sich gezeigt, dass gelebte Traditio-
nen auch die Chance bieten, Erfolge 
zu feiern – und dies eben nicht nur 
einmalig, sondern wiederholt.

Angetreten mit knapp 40 Schülern, 
waren es die zehn schnellsten Läufer, 
deren addierte Gesamtzeit es ermög-
lichte, dass zum zweiten Mal hin-
tereinander Schüler der Oberschule 
Naunhof auf der Bühne den Pokal für 
den dritten Platz in der Wertung der 
Oberschulen überreicht bekamen.

Eine besonders starke Leistung 
zeigten dabei erneut Florian aus der 
10c, Carl aus der 8c und Ayleen aus 
der 7b, die als aktive Laufsportler 
maßgeblich zum Mannschaftserfolg 

beitrugen. Aber auch allen anderen 
Schülern, die am Sonntagmorgen bei 
eher ungemütlichem Wetter auf die 

Strecke gingen, gebührt große An-
erkennung für die gezeigte Leistung. 
Vielen Dank und weiter so!
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Am Sonntag, den 07.06.2026 fand der 
jährliche Altenbacher Lauf „Rund um 
den Eichberg“ nun zum 19. Mal statt. 
Die Organisation und Durchführung 
übernahmen wie jedes Jahr der Kultur- 
und Heimatverein „Rund um den Eich-
berg“ e. V.. Zur Auswahl standen 6 ver-
schiedene Strecken, welche durch den 
Planitzwald und vorwiegend unbefes-
tigtes Gelände führten. Für Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre wurde eine 
800 m Strecke angeboten. Vom Ak-

tivSport SAXONIA gingen Mila Wink-
ler und Annika Müller an den Start. Die 
Altersklassen wurden aufgrund gerin-
ger Teilnehmerzahlen zusammenge-
fasst; die Mädchen liefen in einem ge-
meinsamen Feld der 7- bis 11-Jährigen. 
Mila Winkler (Jahrgang 2017, 8 Jahre) 
erreichte einen hervorragenden 2. 
Platz. Annika Müller (Jahrgang 2018, 
7 Jahre) absolvierte die Strecke eben-
falls erfolgreich und kämpfte sich tap-
fer bis ins Ziel. Beide Nachwuchsläu-

ferinnen zeigten 
großen Einsatz 
und Durchhalte-
vermögen auf der 
800-Meter-Dis-
tanz. Der Wett-
kampf fand bei 
guter Stimmung 
statt und war für 
beide Mädchen 
ein schönes Lauf- 
erlebnis. 

Am Muttertag sowie am 14. Juni 2026 
unterstützte der StadtLeben Naun-
hof e. V. das Turmuhrenmuseum mit 
einem liebevoll gestalteten Angebot 
aus selbstgebackenem Kuchen, Kaf-
fee und Sekt. Die gelungene Aktion 
wurde von den Besucherinnen und 

Besuchern sehr gut angenommen 
und trug dazu bei, das besondere 
idyllische Kleinod wieder stärker in 
den Fokus zu rücken. Künftig sollen 
solche Veranstaltungen regelmäßig 
stattfinden, z. B. zum Trödelmarkt am 
23. August.

AktivSport SAXONIA e. V.
Erfolgreiche Leistung vom AktivSport SAXONIA beim Eichberglauf in Altenbach

StadtLeben Naunhof e. V.
Turmuhrenmuseum frisch belebt

Das Schuljahr neigt sich dem Ende 
zu und der Verein zur Förderung der 
Grundschule und des Hortes Naun-
hof e. V. blickt auf ein erfolgreiches 
Schuljahr zurück. Mit viel Engage-
ment hat der Verein das Umfeld der 
Kinder in Schule und Hort nachhaltig 
verbessert. Dank finanzieller Unter-
stützung konnte die Ausstattung der 
Einrichtungen ergänzt und zahlreiche 
Projekte verwirklicht werden, von 
denen die Schüler profitieren. Ein 
besonderer Fokus liegt dabei auf Prä-
ventionsmaßnahmen, die eine sichere 
und gesunde Entwicklung der Kinder 
fördern.

Ein besonderes Highlight war das 
Talentefest der Schule am 29. Mai 
2026, bei dem die Kinder ihr Können 
unter Beweis stellten. In diesem Jahr 
durften die Eltern und Familien die 
Talente aller Kinder bewundern. Die 
Teilnehmer wurden mit Eintrittskar-
ten für das Waldbad belohnt, die der 
Förderverein zur Verfügung gestellt 
hat. Die Darbietungen der Schüler 
zogen großen Respekt nach sich und 
zeigten, welche beeindruckenden 
Talente in ihnen stecken. Ebenso er-

folgreich war die Unterstützung beim 
Sportfest am 01. Juni 2026 auf dem 
Schlossturnplatz. Das positive Feed-
back von Lehrkräften und Teilneh-
menden unterstrich den Erfolg der 
Veranstaltung.

Weitere Projekte waren die anteilige 
Finanzierung der Bläserphilharmonie 
und die Vorfinanzierung des Drucks 
der Schülerzeitung, die auf großes 
Interesse bei der Ausgabe beim Ta-
lentefest stieß. Auch der Vorschul-
Familiennachmittag war ein voller 
Erfolg. Durch den Verkauf von Kuchen 
konnten wertvolle Mittel gesammelt 
werden. Zudem unterstützten wir das 
Präventionsprojekt „Kleine Helden”. 
Es setzt sich für die Stärkung des 
Selbstbewusstseins, des Selbstschut-
zes und der Selbstbehauptung von 
Kindern ein. Für den Hort finanzierte 
der Verein Weidentipis, die als zukünf-
tige Schattenspender und Spielmög-
lichkeiten dienen sollen. Das nächste 
Event, an dem der Förderverein teil-
nimmt, ist das Kartoffelfest. Dort wer-
den Kuchen und Getränke verkauft, 
und es wird mit Vorfreude auf ein 
schönes Fest geblickt.

Der Förderverein bedankt sich herz-
lich bei allen Spenderinnen und 
Spendern, deren Großzügigkeit diese 
Projekte erst ermöglicht hat. Ein be-
sonderer Dank gilt den Vereinsmit-
gliedern, sowie den Bürgerinnen und 
Bürgern, die den Förderverein so tat-
kräftig unterstützen.

Zum Abschluss des Schuljahres 
wünscht der Verein allen Kindern er-
holsame Ferien und den Viertkläss-
lern einen guten Start in der neuen 
Schule. Die jungen Talente von heute 
sind die Hoffnungsträger von mor-
gen, und der Verein ist stolz, ein Teil 
ihrer Reise zu sein.

Verein zur Förderung der Grundschule und des Hortes Naunhof e. V. 
Rückblick auf erfolgreiches Schuljahr
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Am 30. und 31. Mai nahmen die 
Leichtathleten des BSC Victoria an 
den Kinder- und Jugendspielen (KKJS) 
in Neukieritzsch teil und erzielten da-
bei starke Ergebnisse.

In der U12 gingen Milena Köpp-
chen, Theo Riedel, Yannis Krause und 
Matteo Roßner im Mehrkampf an den 
Start. Der Wettkampf begann mit den 
60-Meter-Hürden, bei denen insbeson-
dere Theo und Yannis mit neuen per-
sönlichen Bestleistungen überzeugten. 
In den folgenden Disziplinen Schlag-
ballweitwurf, Weitsprung und 50-Me-
ter-Sprint sammelten alle vier wichtige 
Punkte. Besonders Matteo setzte mit 
einer persönlichen Bestleistung von 
4,18 Metern im Weitsprung ein Aus-
rufezeichen und erarbeitete sich eine 
hervorragende Ausgangsposition.
Die Entscheidungen fielen im ab-
schließenden 800-Meter-Lauf. Milena 
zeigte großen Kampfgeist und er-

reichte mit insgesamt 1.962 Punkten 
einen starken 4. Platz. Zur Bronzeme-
daille fehlten lediglich 25 Punkte.

In der M11 war vor dem letzten Lauf 
noch alles offen. Theo und Yannis mo-
bilisierten noch einmal ihre letzten 
Kräfte und wurden für ihre Leistungen 
belohnt: Theo gewann die Silberme-
daille, Yannis sicherte sich Bronze.

Auch Matteo ließ in der M10 nichts 
mehr anbrennen. Mit einem starken 
zweiten Platz über 800 Meter krön-
te er seinen Mehrkampf und gewann 
verdient die Goldmedaille.

Dank der hervorragenden Einzel-
leistungen gelang dem BSC Victoria 
zudem der Sieg in der Mannschafts-
wertung der M10/M11 – Gold für das 
Team aus Naunhof.

Auch die beiden U10-Athleten Maja 
Schumann und Samuel von Chamier 
überzeugten im Dreikampf am Sonn-
tag. Mit guten Platzierungen im Mit-

telfeld und großem Einsatz bestä-
tigten sie ihre positive Entwicklung 
– bemerkenswert, da es für beide erst 
der zweite Leichtathletikwettkampf 
überhaupt war.

So blickt der BSC Victoria auf ein 
äußerst erfolgreiches Wettkampf-
wochenende mit Medaillen, persön-
lichen Bestleistungen und starkem 
Teamgeist zurück.

BSC Victoria Naunhof e. V. 
Erfolgreiche KKJS für den BSC Victoria Naunhof

Veranstaltungskalender vom 20. Juni – 19. Juli 2026
Mehr Informationen zu 
den Veranstaltungen un-
ter www.naunhof.de/ver-
anstaltungen. Neue Ver-
anstaltungen bitte über 

das Formular auf der Webseite melden.

Aus dem Rathaus

Di, 01. Jul� 17:30 Uhr    
Ortsgespräch in Albrechtshain
Gasthof Albrechtshain
Anmeldung erwünscht, spontanes Kommen 
möglich

Di, 14. Jul� 15:00 – 18:00 Uhr
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Rathaus Naunhof
Kostenlos, Anmeldung: 034293 42 159 /
helemann-bauamt@naunhof.de

Kultur und Ausstellungen 

Fr, 26. Jun� 17:00 - 21:00 Uhr
Youth Beatz – Die Jugenddisco goes 
Waldbad
Waldbad
Tickets: 7,00€
Stadt- und Touristinformation/QR-Code 

Sa, 04. Jul� 14:00 – 18:00 Uhr
Öffnung der Heimatstube und der Eisen-
bahnfreunde
Vereinshaus

Sa, 04. Jul� 20:00 Uhr
Rathauskonzert Open Air
„Querblechein – Mit Luft und Leidenschaft“ 
Stadtgutinnenhof
Tickets: 12,00€
Stadt- und Touristinformation/QR-Code 

bis 24. Jul� Öffnungszeiten Rathaus
Ausstellung Andreas Schmidt „Zeiten-
wende“
Galerie Kugel im Rathaus

bis 16. Aug� Öffnungszeiten TUM
Ausstellung Carolin Kölsch
„Entspann dich – es ist alles außer Kon-
trolle“
Turmuhrenmuseum

Senioren 

Begegnungszentrum
Frau Hildebrandt, Tel. 034293 55152 

Mo, 22., 29. Jun, 07., 13. Jul� 13:30 Uhr
Treffen der Singegruppe

Mo, 22., 29. Jun, 06., 13. Jul� 15:30 Uhr
Handarbeitszirkel

Di, 23. Jun� 13:00 Uhr
Ausfahrt zur Schiffsmühle Grimma
Anmeldung erforderlich

Mi, 24. Jun, 01., 08., 15. Jul� 13:00 Uhr
Skat- und Rommee-Nachmittag

Do, 25. Jun� 14:00 Uhr
Geburtstagsfeier des Monats Juni
Persönliche Einladungen erfolgen durch die 
Stadt Naunhof.

Die, 30. Jun� 13:00 Uhr
Galeriebesuch Grimma mit Einkehr im 
Altstadtkaffee
Anmeldung erforderlich

Do, 02. Jul� 12:45 Uhr
Ausfahrt Schiffsmühle Grimma
Anmeldung erforderlich

Fr, 03. Jul� 13:00 Uhr
Kaffeeplausch

Do, 09. Jul� 13:00 Uhr
Bingospaß

Tourismus | Veranstaltungen
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Fr, 10. Jul� 13:00 Uhr
Altersgerechte Gymnastik

Di, 14. Jul� 13:00 Uhr
Gedächtnistraining

Do, 16. Jul� 13:00 Uhr
Kaffeenachmittag mit Stiller Post

Fr, 17. Jul� 13:00 Uhr
Spielenachmittag

Vereine und Interessen 

Sa, 20. Jun� 18:00 Uhr 
„Doppelt klingt besser“ – Augustiner 
Ehemaligenchor trifft Stadtorchester
Stadtkirche Naunhof

So, 21. Jun� 10:00 – 16:00 Uhr
Werktage im Kranwerk: Experiment Pa-
pierschöpfen
Altes Kranwerk 
Anmeldung: www.kranwerk.com

So, 21. Jun� 13:00 - 20:00 Uhr	
Fete de la Musique
Altes Kranwerk 

So, 21. Jun, 12. Jul� 15:00 – 16:30 Uhr	
Offenes Singen im Krankwerksgarten
Altes Kranwerk 

Fr, 26. Jun� 20:00 Uhr
Sa, 27. Jun� ab 10:00 Uhr
Dorffest Ammelshain
Sportplatz Ammelshain

Sa, 04. Jul� ab 19:00 Uhr
Sommerfest des Kleingartenvereins Son-
nenschein e.V.
Kleingartenanlage „Sonnenschein“

Kinder, Jugend und Familie 

ab 22. Jun� ÖZ Stadtbibo
Buchsommer Sachsen: Sommer-Leseakti-
on Stadtbibliothek Naunhof

Do, 25. Jun� 16:00 - 18:00 Uhr
Offenes Treffen
Jugendforum Naunhof

Sa, 27. Jun� ab 08:30 Uhr
Kreis-Kinder- und Jugendspiele 2026 
Landkreis Leipzig: Karate
Grundschulturnhalle

Sa, 27. Jun, 11. Jul� 11:00 – 12:00 Uhr
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek
Stadtbibliothek Naunhof

Sa, 27. Jun� ab 15:00 Uhr
Kinder- und Straßenfest
Wasserwerksweg Fuchshain

Do, 02. Jul� 17:00 – 21:00 Uhr
Schulfest
Freies Gymnasium Naunhof

Sa, 11. Jul� 10:00 – 12:00 Uhr
Familienwerkstatt SCHERE-STEIN-PA-
PIER - Steine, Hölzer und andere Funde 
gestalten
Vereinshaus
Anmeldung: beyer-stange@web.de

Sonstiges 

Mi, 24. Jun� 13:00 – 16:00 Uhr
Wenn die Sehkraft nachlässt … Rat und 
Hilfe bei Sehverlust
Rathaus Naunhof
Termine: 0351 80 90 628 / sachsen@blick-
punkt-auge.de / www.blickpunkt-auge.de

Mo, 06. Jul� 15:30 – 19:00 Uhr
DRK-Blutspendetermin
Begegnungszentrum
Termine: 0800 11 949 11 / https://www.
blutspende-nordost.de/blutspendetermine/

Kirchgemeinden 

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Naunhof/Erd-
mannshain/Ammelshain
Tel. 034293 29493, www.stadtkirche-naun-
hof.de

Keine Termine bekannt

Ev.-luth. Kirchgemeinde Brandis-Beucha, 
Kirche Albrechtshain
Pfarrer Christoff Steinert, Tel. 034292 68221, 
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de

Sa, 04. Jul� 18:00 – 21:00 Uhr
Nacht der Offenen Dorfkirchen

Ev.-luth. Kirchgemeinde Pösaue, Martins-
kirche Fuchshain
Tel. 034293 29493, www.kirchgemeinde-
grosspoesna.de

Keine Termine bekannt

Kath. Pfarrei St. Franziskus, Filialkirche 
„Zum guten Hirten“ 
Pfarrer Marek Mueller, Tel. 03425 8530225, 
www.st-franziskus-wurzen.de

So, 21. Jun� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 28. Jun� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 05. Jul� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 12. Jul� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 19. Jul� 10:30 Uhr
Gottesdienst

Vorschau 

29. Jul� 19:00 Uhr
Vernissage „Seite an Seite“
Inklusive Foto-Wanderausstellung mit 
Unterstützung der Lebenshilfe Naunhof
Galerie Kugel im Rathaus

Es werden ausschließlich öffentliche Ver-
anstaltungen veröffentlicht, die fristgerecht 
zum RS gemeldet wurden. Termin- und 
Programmänderungen vorbehalten. Ein 
Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Tourismus | Veranstaltungen

Youth Beatz goes Waldbad
Die inzwischen dritte Ausgabe der 
Jugenddisco trägt in diesem Jahr 
das Motto „Youth Beatz goes Wald-
bad“. Dank des engagierten Einsat-
zes des gesamten Waldbad-Teams 
sowie der vielen Helferinnen und 
Helfer von Youth Beatz wird es 
möglich sein, die Veranstaltung er-
neut mit Badebetrieb zu kombinie-
ren. So können die Teilnehmenden 

nicht nur feiern, sondern auch das 
Waldbad nutzen.

Wann: 26. Juni, 17:00 - 21:00 Uhr 
(Einlass ab 16:30 Uhr)
Wo: Waldbad Naunhof
Eintritt: 7,00 Euro

Die Veranstaltung richtet sich an Ju-
gendliche im Alter von 10 bis 15 Jah-

ren und findet wie gewohnt alkohol- 
und rauchfrei statt.

Eintrittskarten bekommt man in al-
len Naunhofer Schulen sowie in der 
Stadt- und Touristinformation Naunhof. 

Das Team von Youth Beatz freut 
sich auf eine sommerliche Veranstal-
tung mit vielen Teilnehmenden und 
einer gemeinsamen Party im Waldbad 
Naunhof.

Lyrik im Museum
Mascha Kaleko war eine deutschspra-
chige Dichterin der Neuen Sachlich-
keit, bekannt für ihre heiter-melan-
cholische Großstadtlyrik im Berlin 
der Weimarer Zeit. Und um Sie dreht 
es sich, wenn das Turmuhrenmuse-
um zum 2. Mal dieses Jahr einlädt zu 

„Lyrik im Museum“. Die nächste Ver-
anstaltung findet am 19.07.2026 um 
16:00 Uhr statt. 

Da das Museum nur einer be-
grenzten Anzahl von Besucher Platz 
bietet, wird um Voranmeldung ge-
beten.

‣	Kontakt:
	 Frau Doreen Mielke
	 Tel.:	 034293 32513
	 E-Mail:	 turmuhrenmuseum@
		  naunhof.de

Aus Alt mach WOW 
Tradition des Trödelmarktes am Turmuhrenmuseum wird fortgesetzt

Entdecken, Stöbern und Feilschen 
geht am besten auf einem Trödel-
markt. Ob Raritäten, Trödel, Schätze 
vom Dachboden und Keller oder ein-
fach Nützliches und Nostalgisches – 
auf einem Trödelmarkt ist für jeden 
etwas dabei und die ganze Familie hat 
Spaß! Deshalb wird der Trödelmarkt 
am Turmuhrenmuseum auch in diesem 
Jahr neu durchstarten und an seine al-
ten Traditionen anknüpfen. 

Wann: Sonntag, 23. August
Uhrzeit: 09:00 – 16:00 Uhr

Die Naunhofer Kultur WerkStadt 
wird dabei tatkräftig unterstützt 
vom Verein StadtLeben Naunhof 
e. V., der für einen entspannten Tag 
und gute Bewirtschaftung mit Kaf-
fee, Kuchen und Herzhaften sorgt. 
Auch das Turmuhrenmuseum öffnet 
an diesem Tag von 09:00 – 16:00 
Uhr seine Türen für interessierte 
Besucher.

Du willst selbst trödeln?
•	 Melde dich schon jetzt mit deinen 

Kontaktdaten und der ungefäh-

ren Standgröße an unter tourist-
information@naunhof.de oder Tel. 
034293 475647

•	 Der Stand kostet keine Standgebühr 
- Die Veranstalter freuen sich dafür 
über eine Spende zum Erhalt des 
Turmuhrenmuseums.

•	 Tische und/oder Decken müssen sel-
ber mitgebracht werden.

•	 Der Aufbau ist ab 08:00 Uhr möglich.

Vorbeikommen und Weitersagen! Wir 
freuen uns auf viele Teilnehmer und 
Gäste.
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186. Rathauskonzert: Blechbläser der Sächsischen Bläserphilharmonie 
präsentieren „Querblechein – Mit Luft und Leidenschaft“
Wann: Samstag, 04. Juli 2026, 20:00 Uhr
Wo: Innenhof des Stadtgutes Naunhof 

Tauchen Sie ein in die faszinierende 
Welt der Blechbläsermusik!

Sechs professionelle Musiker des 
mit dem OPUS Klassik preisgekrön-
ten Orchesters der Sächsischen Blä-
serphilharmonie überraschen mit 
einem breiten Repertoire von der 
Renaissance- und Barockmusik bis 
hin zur Moderne und präsentieren 
dabei auch außergewöhnliche Inst-
rumente wie Alphorn und Didgeri-
doo.

Der Trompeter Thomas Scheibe wird 
mit seiner humorvollen Moderation 
die Besucher durch den Konzert-

abend führen und von spannenden 
Erlebnissen des Orchesters in der 
legendären Carnegie Hall erzählen.

Sven Geibel – Trompete
Thomas Scheibe – Trompete / Mode-
ration
Wojciech Prokopowicz – Posaune
Magnus Botzenhart – Waldhorn
Michael Nestler – Tuba
René Geipel – Schlagzeug/Percussion

‣	Ticketservice:
	 Stadt- und Touristinformation 

Naunhof
	 Bahnhofstraße 25, 04683 Naunhof
	 Tel.:	 034293/475647
	 E-Mail:	 tourist-information@
		  naunhof.de

Tourismus | Veranstaltungen

Neue Ausstellung in der Galerie Kugel beschäftigt sich 
mit dem Thema Inklusion

Das Netzwerk Landkreis Leipzig 
Inklusiv e. V. möchte mit der Foto-
Wanderausstellung „Seite an Seite“ 
auf das Thema Inklusion aufmerk-
sam machen. Es ist ein Projekt, das 
von Menschen mit und ohne Behin-
derungen gestaltet wurde. Inklusion 
betrachtet das Netzwerk als einen 
dauerhaften Prozess, an dem wir alle 
aufgerufen sind mitzuarbeiten. Die 
Ausstellung beleuchtet das vielfälti-
ge Leben von Menschen mit Behin-
derungen im Landkreis Leipzig. Die 
Fotoausstellung zeigt eindrucksvoll 
die Lebensrealitäten, aber auch die 
Hindernisse, die den Alltag erschwe-
ren. Hervorgehobene Lebensräume 
sind: Arbeit, Freizeit, Sport und die 
Netzwerkarbeit. Damit wird gezeigt, 
dass alle Menschen dazugehören und 

eine gleichberechtigte Teilhabe für 
alle möglich sein sollte. Die Vielfalt 
und somit die Besonderheit des Ein-
zelnen steht dabei im Vordergrund. 
Die Ausstellung beabsichtigt, dass 
Menschen über die Bedürfnisse und 
über die Stärken von Menschen mit 
Behinderungen informiert und somit 
zum Nachdenken angeregt werden. 

Wir laden Sie ein zur Vernissage am 
29.07.2026, 19:00 Uhr in der Galerie 
Kugel im Rathaus. 

Tauchen Sie in einer kleinen Bilderrei-
se in eine vielfältige und eindrucks-
volle Lebenswelt ein. Vielleich weckt 
die Ausstellung Ihre Neugierde für in-
klusive Begegnungen oder für inklusi-
ve Netzwerkarbeit.

Die Stadtverwaltung Naunhof informiert auch über WhatsApp, 
Instagram, Facebook und die Partheland App:
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Hilfe

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum 20. Juni bis 12. Juli 2026
1. Notrufe
Polizei� 110
Polizeiposten Naunhof� 03437 708925100
Feuerwehr / Rettungsdienst� 112

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24 h Störungsmeldung� 0800 2305070
Gas (MITGAS) Störstelle� 0800 2200922 
Onlinemeldungen von Stromausfällen:  www.stromausfall.de
Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst� 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe)� 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit� 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH� 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:� 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie  
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Str. 2� 034291 316000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Krankentransport� 0341 19222

4. Apotheken-Notdienst Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)

Sa, 20. Juni� 08:00-12:00 und 16:00-08:00 Uhr
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

So, 21. Juni
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

Mo, 22. Juni
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Di, 23. Juni
Linden-Apotheke Grimma� 03437 921712

Mi, 24. Juni
Stadt-Apotheke Grimma� 03437 948 89 40

Do, 25. Juni
Kronen-Apotheke Mutzschen� 034385 51256

Fr, 26. Juni
Kronen-Apotheke Mutzschen� 034385 51256

Sa, 27. Juni� 08:00-12:00 und 16:00-08:00 Uhr
Sternen-Apotheke Naunhof� So, 28. Juni

So, 28. Juni 
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

Mo, 29. Juni
Engel-Apotheke Colditz	 03481 43359

Di, 30. Juni
Engel-Apotheke Nerchau� 034382 41283

Mi, 01. Juli
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

Do, 02. Juli
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

Fr, 03. Juli
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

Sa, 04. Juli� 08:00-12:00 und 16:00-08:00 Uhr
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

So, 05. Juli
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Mo, 06. Juli
Linden-Apotheke Grimma� 03437 921712

Di, 07. Juli
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Mi, 08. Juli
Kronen-Apotheke Mutzschen� 034385 51256

Do, 09. Juli
Engel-Apotheke Naunhof� 034293 29364

Fr, 10. Juli
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

Sa, 11. Juli� 08:00-12:00 und 16:00-08:00 Uhr
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

So, 12. Juli
Engel-Apotheke Colditz� 03481 43359

Für alle Samstage zusätzlich:
In der Zeit von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr ist die Apotheke im 
PEP Grimma geöffnet.
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Sie wussten nicht, dass am 21. Juni 
der Weltrohkosttag begangen wird? 
Ich bis vor einigen Wochen auch nicht. 
Aber meine nette Kollegin ist immer 
darum bemüht, mir Kolumnenstoff zu 
verschaffen. Was natürlich eine gute 
Idee ist, setzt man sich doch mit Din-
gen auseinander, die man sich vorher 
noch nicht bei Licht betrachtet hat. 
Wahrscheinlich sind schon bei der 

Überschrift einige ausgestiegen, 
denn es gibt sie, die mehr als 
überzeugten Fleischesser, de-
ren Parole lautet: „Fleisch ist 
mein Gemüse!“

Während die andere Fraktion der 
Mitmenschen Veganer und Vege-
tarier sind. Es sind schon viele wis-
senschaftliche Abhandlungen über 
unsere neue Religion „DAS ESSEN“ 
verfasst worden und ich werde es 
tunlichst meiden, noch Öl ins Feuer 
zu gießen.

Wie immer im Leben macht die 
Dosis das Gift sowie den Level der 
Toleranz. Es kann jedoch nichts scha-
den, einen Rohkosttag in der Woche 
einzulegen. Der Erfinder des Weltroh-
kosttages, welcher im Übrigen mit 
dem Sommeranfang einhergeht, ist 
der Mountainbikeprofi Stefan Hie-
ne. Der Leistungssportler wollte die 
Menschheit für gesundes und ausge-
wogenes Essen begeistern. 2016 gab 
es dazu sogar einen Weltrohkosttag-
Kongress, der neue Maßstäbe setzte 
und die sogenannte RawGoesLove 
Bewegung stärkte. 

Und hier ist des Pudels Kern, der 
den kritischen Betrachtern von Roh-
kost gefallen dürfte. Die „rohkostli-
che Liebeswelle“ sagt uns, dass alles 
sein darf. Vor allem das Ausprobieren. 
Vielleicht feiern Sie diese Mittsom-
mernacht zur Abwechslung mal mit 
der Bereitung eines anspruchsvollen 
Rohkostbuffetts. Falls Sie eher zu 
den „militanten“ Fleischessern gehö-

ren, wirft das sicherlich einige Fragen 
in Ihrem Umfeld auf. Der aktuelle 
Rohkost-Newsletter hilft Ihnen sicher 
weiter, wenn Sie sich fragen sollten, 
was Sie Ihren Gästen kredenzen sol-
len. Ein-Vier-Gänge-Rohskostmenü 
zaubert nicht jeder zu einem gemein-
samen Essen. Damit können Sie un-
ter Garantie Karma-Punkte sammeln, 
falls Sie so etwas tun. Nein, die gibt 
es nicht an der Supermarktkasse! Das 
ist spirituell gemeint! Diesem Thema 
können wir uns ja in einer der nächs-
ten Kolumnen widmen. 

Vielleicht erhalten Sie nach der 
Herstellung eines leckeren Rohkost-
buffetts, das Sie laut der Rohkost-Lie-
beswelle ausprobieren, erfühlen und 
erschmecken sollten, zum Welttag 
des Kusses einen Selbigen. Kleiner 
Tipp, der findet am 6. Juli statt und 
der Tag der Internationalen Freund-
schaft am 30. Juli. 

Entweder findet meine oben er-
wähnte Kollegin es Wert noch ein-
mal gesondert davon zu berichten, 
oder Sie müssen allein herausfinden, 
ob Sie an jenem Tag noch Freunde 
haben. Man weiß ja nie, ob man den 
einen oder anderen mit dem ganzen 
Gemüse verstört.

Manuela Krause

Naunhof * Ladestraße 5 (neben dm)
Fon: 034293 / 484284 *               .
www.raumzauber-s innwelt .de
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Hugo-Aurig-Straße

An der Grundschule

ALDI

Getränke-
welt

AngelSpezi

My Loc 
Village

Fa. Vossloh

Sächsische 
Haustechnik

Bahnhof ca. 100m

Hugo-Aurig-Straße 7

Das Floristikfachgeschäft

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

SEIT 2021 AUCH INENGELS-DORF

Farbenfrohe Floristik
Hochzeit & Trauer
Ideen mit Pflanzen

Zauberhafte Dekorationen
Elegante Wohnaccessoires

Köstliche Präsente und 
Geschenkideen

Schokoladige Überraschungen
Tee-, Kaffee- und Wein-Genuss 

mit allen Sinnen
Lieferservice & 

bundesweiter Blumenversand
Regionaler Online-Shop

Handgefertigte Floristik
Hochzeitsfl oristik * Trauerfl oristik

Event- und Firmenfl oristik
Professionelle Raumbegrünung
Handgefertigte Dekorationen
Präsente und Firmenpräsente
Blumen-Abo * Lieferservice

Vor - Ort - Dekoration

Hier finden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

Kolumne: Der 17. Weltrohkosttag
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Danksagung zum 11. F.A.C.T. in Ammelshain 

Wenn sich am Wochenende die Mo-
torräder auf dem Sportplatz in Am-
melshain versammeln, dann ist das 
längst mehr als nur ein Motorrad- 
treffen. Seit mittlerweile elf Jahren ist 
unser Bikertreffen ein fester Bestand-
teil des Dorflebens und zeigt jedes 
Jahr aufs Neue, wie ein harmonisches 
Miteinander von Vereinen, Gästen 
und Dorfgemeinschaft funktionieren 
kann. Als Veranstalter, Bikerfreunde 
Ammelshain e. V. & Freddy‘s Garage, 
möchten wir uns herzlich bei allen 
bedanken, die dieses Treffen ermög-
lichen und mittragen. Ein besonderer 
Dank gilt der gesamten Dorfgemein-
schaft, die unsere Veranstaltung nicht 
nur akzeptiert, sondern aktiv besucht 
und unterstützt. Diese Offenheit und 
Gastfreundschaft sind keineswegs 
selbstverständlich und machen unser 
Dorf Ammelshain zu etwas Besonde-
rem. 

Unsere Motorradvereine verstehen 
sich nicht nur als Veranstalter eines 
Treffens, sondern als aktiver Teil der 
Gemeinde. Deshalb möchten wir auch 
in diesem Jahr etwas zurückgeben. Im 
Jahr 2025 konnten wir dem Kinder-
garten einen neuen Baum spenden. 
Für dieses Jahr ist bereits das nächs-
te Projekt geplant: Am Dorfteich soll 
eine neue Sitzbank entstehen, die 
allen Bürgerinnen und Bürgern zugu-
tekommt und zum Verweilen einlädt. 
Unsere Gemeinde hebt sich durch 
ihren außergewöhnlichen Zusam-
menhalt von vielen anderen Orten 
ab. Mehrere aktive Vereine sorgen 
dafür, dass das Dorfleben lebendig 

bleibt und das ganze Jahr über attrak-
tive Veranstaltungen stattfinden. Mit 
dem Oldtimertreffen, das regelmäßig 
viele Besucher anzieht, dem Dorffest 
mit seiner mittlerweile weit über die 
Region hinaus bekannten Techno-
Veranstaltung am Freitagabend und 
unserem Bikertreffen verfügt die Ge-
meinde über gleich drei Großveran-
staltungen im Jahr. 

Besonders gefreut hat uns auch 
der Besuch unserer Bürgermeisterin 
Anna-Luise Conrad. Sie nutzte die 
Gelegenheit, sich persönlich ein Bild 
von der Veranstaltung zu machen 
und mit Gästen, Vereinsmitgliedern 
sowie Bürgerinnen und Bürgern ins 
Gespräch zu kommen. Von der famili-
ären Atmosphäre, dem respektvollen 
Miteinander und der hervorragenden 
Organisation zeigte sie sich beein-
druckt. Ihr Besuch unterstreicht die 
Bedeutung des Bikertreffens für das 
gesellschaftliche Leben in unserer 
Gemeinde und die positive Wahrneh-
mung der Veranstaltung weit über die 
Motorradszene hinaus. Unser F.A.C.T. 
ist nicht nur ein reines Motorrad- 
treffen. Es hat sich über die Jahre zu 
einem hochqualitativen Festival mit 
großartigen Bands und Showeffek-
ten entwickelt. Bei den sogenannten 
„Burnouts“ geht es nicht um das blo-
ße Zerstören von alten Reifen, viel-
mehr zeigt es, wie viel Können in dem 
Künstler steckt. Natürlich gibt es auch 
kritische Meinungen zu den Burnouts. 
Diese gibt es aber auch zum Dressur-
reiten. Allen Helferinnen und Helfern, 
den Sponsoren, den Unterstützern, 

den Vereinen, Gästen sowie den Bür-
gerinnen und Bürgern unseres Dorfes 
Ammelshain sagen wir deshalb von 
Herzen: Danke. Auch für entgegen-
gebrachte Kritik und Anregungen 
bedanken wir uns, nur so können wir 
Verbesserungen vornehmen und um-
setzen. Gemeinsam beweisen wir seit 
Jahren, dass große Veranstaltungen 
mitten im Dorf möglich sind, wenn 
gegenseitiger Respekt, Vertrauen und 
Zusammenhalt gelebt werden. Darauf 
können wir alle stolz sein.

Wir freuen uns auf viele weitere Jah-
re voller Gemeinschaft, Begegnungen 
und unvergesslicher Momente beim 
Bikertreffen in unserem Dorf.

Jana Götz

Aktuell
– Anzeige –

Naunhofer Stadtjournal online
Mehr Nachrichten und Informationen aus der Stadt Naunhof und den Ortsteilen auch auf
Instagram und Facebook.
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Gesundheit

Von Anfang an gut versorgt
Was Kleinkinder für ein gesundes Wachstum brauchen

Kaum ist ein Baby geboren, beginnt eine Zeit rasanter 
Entwicklung. Knochen wachsen, Zähnchen bilden sich, 
das Immunsystem reift – und all das in erstaunlichem 
Tempo. Gerade in den ersten Lebensjahren legen Eltern 
den Grundstein für ein gesundes Aufwachsen. Nähe und 
Geborgenheit geben Sicherheit, regelmäßige Routinen 
schaffen Orientierung, und eine liebevolle Begleitung hilft 
dem Kind, Schritt für Schritt die Welt zu entdecken.
 
Körperliche Grundlagen schaffen 
Neben Fürsorge und Alltagsstruktur spielen auch körper-
liche Grundlagen eine wichtige Rolle. So weist das Robert 
Koch-Institut darauf hin, dass 90 Prozent der Deutschen 
nicht ausreichend mit Vitamin D3 versorgt sind – und 
das betrifft bereits die Kleinsten. Für den Aufbau stabiler 
Knochen und Zähne sowie eines starken Immunsystems 
benötigen sie ausreichend Calcium, und genau hierbei 
spielt das Vitamin D3 eine Schlüsselrolle. Es erhöht die 
Calciumaufnahme und stellt sicher, dass der Mineralstoff 
dort ankommt, wo er gebraucht wird. Damit der Körper die 
erhöhte Calciumkonzentration im Blut optimal verwerten 
kann, wird überdies Vitamin K2 benötigt.
 
Vitamin D3 stärkt Knochen und Zähne
Kleinkinder können jedoch ihren Bedarf weder über die 
Nahrung noch über das Sonnenlicht ausreichend decken. 

Eine sinnvolle Ergänzung können beispielsweise Präpara-
te mit Vitamin D3 und K2 in Tropfenform sein, etwa von 
Herstellern wie Pflüger. Die Tropfenform ermöglicht eine 
einfache und altersgerechte Dosierung – praktisch im 
turbulenten Familienalltag. Wer früh auf ausgewogene 
Gewohnheiten achtet und die Entwicklung seines Kindes 
achtsam begleitet, schafft beste Voraussetzungen für ein 
gesundes Großwerden.
 
Tipps für Eltern
•	Frische Luft und Bewegung: Tägliche körperliche Akti-

vität fördert Motorik, Knochenentwicklung und einen 
stabilen Schlaf-Wach-Rhythmus.

•	Altersgerechte, ausgewogene Ernährung: Muttermilch 
oder Säuglingsnahrung bilden die Basis, später sorgt ab-
wechslungsreiche Beikost für wichtige Nährstoffe und 
neue Geschmackserfahrungen.

•	Vorsorge wahrnehmen: U-Untersuchungen begleiten die 
Entwicklung und bieten Gelegenheit, Fragen wie etwa 
zur Vitamin-D-Versorgung zu klären. Unter www.pflue-
ger.de finden sich weitere Tipps und Informationen.

•	 Feste Schlafrituale: Ruhige Abendroutinen und regel-
mäßige Schlafzeiten geben Sicherheit und unterstützen 
Wachstum sowie Gehirnentwicklung.

djd (Foto: DJD/Homöopathisches Laboratorium/
Getty Images/ferrantraite)

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung +  
te­lefonische­Beratung­+­Reparaturservice­+­Abhol-­und­
Bringdienst.­**­Ersetzt­nicht­den­Besuch­beim­Augenarzt.

Klare­Sicht,­kleiner­Preis 

BIOMETRISCHE  
BRILLE schon­ab  

 19,99 € /Monat*
*  Finanzierungs-Angebot­inklusive­
Fassung,­Augenglas-Bestimmung­
und­Service.­Flexible­Laufzeit­6-36­
Monate­(bei­genanntem­Monats-
betrag­36­Monate­Laufzeit),­0­%­
Zinsen,­endet­automatisch.­Finan-
zierung­über­Gesundheits­abo24.­
Nähere­Informationen­im­Geschäft. 

Augenoptikerin­Caroline­Petzold­und­Augenoptikermeister­Michael­Vogel

SEHGESUNDHEIT –  
EIN WICHTIGER FAKTOR  
FÜR IHR WOHLBEFINDEN
Mit­Leidenschaft,­Feingefühl­und­fundierter­Expertise­entwickeln­wir­
die­perfekte­Sehlösung­für­Sie,­weil­gutes­Sehen­Lebensqualität­be-
deutet.­Als­zertifiziertes­Augenkompetenzzentrum­legen­wir­großen­
Wert­auf­die­umfassende­Analyse­Ihrer­Augengesundheit­–­für­eine­
ganzheitliche­Vorsorge** und­beste­Sicht­an­jedem­Tag.

Naunhof.­­­Großpösna.­­­Leipzig. 
www.augenoptik-findeisen.de

VEREINBAREN 
SIE DIREKT
IHREN TERMIN!

Ihr­Team­bei­ 
Augenoptik­ 
Findeisen

VEREINBAREN 
SIE DIREKT
IHREN TERMIN!
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Augenoptik­ 
Findeisen

Fo
to
:­©

­D
av
id
­R
ie
ge
r­

Informieren

Entdecken

Erleben

Folgen Sie uns auf:
youtube.com/@druckhausborna

LLJ Landkreis Leipzig 
Journal onlineLLJ Landkreis Leipzig 
Journal online
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Recht

Dirk Dylong Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für 
Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
- Ehescheidungsrecht 

- Arbeitsrecht 

- Erbrecht

Interessenschwerpunkte
- Grundstücksrecht 

- Straf- und Bußgeldsachen

Braustraße 32 | Fon 034292 77691 | Fax 034292 77692 
04821 Brandis | E-Mail RA-Dylong@gmx.net

§
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Reiserecht im Überblick
Diese Rechte und Pflichten sollten Urlauber vor Reiseantritt kennen

Der Reisevertrag kommt zustande, wenn der Urlauber 
sich für eine bestimmte Reise entschieden hat und die-
se anmeldet (Buchung) und der Reiseveranstalter dieses 
Angebot annimmt (meistens Reisebestätigung). In der Rei-
sebestätigung wird der wesentliche Vertragsinhalt festge-
halten. Regelmäßig werden die Angaben des Reisepros-
pekts Vertragsbestandteil sowie ggf. Sonderwünsche des 
Reisenden.

Werden Ihnen vor Antritt der Reise Reiseänderungen an-
geboten und Sie treten nicht vom Vertrag zurück, sondern 
stimmen diesen Änderungen zu, kann wegen dieser Ände-
rungen (die dann Vertragsbestandteil werden) in der Regel 
keine Reisepreisminderung geltend gemacht werden. 

Es ist zweckmäßig, in den Urlaub nicht nur die Reise-
bestätigung, sondern auch die Leistungsbeschreibung 
mitzunehmen, damit vor Ort festgestellt werden kann, ob 
alle Leistungen erbracht werden.

In der Praxis wird die Zahlung des Reisepreises vom Rei-
severanstalter schon vor Antritt der Reise verlangt. Zur 
Absicherung gegen Insolvenzrisiken ist der Veranstalter 
verpflichtet, dem Reisenden das Bestehen einer Insolvenz- 
versicherung nachzuweisen (Sicherungsschein). Hierbei 
handelt es sich um die Bestätigung einer Versicherung 
oder Bank, dass diese bei Zahlungsunfähigkeit des Veran-
stalters oder im Insolvenzfall den Reisepreis für nicht er-
brachte Reiseleistungen zurückzahlt und dem Reisenden 
die notwendigen Auslagen erstattet. Bestehen Sie also 
auf der Übergabe des Sicherungsscheines. Zahlen Sie den 
Reisepreis erst, wenn Ihnen der Sicherungsschein vorliegt.

Sollten während einer Reise Mängel auftreten, hat der 
Reisende verschiedene Rechte und Pflichten. So kann der 

Urlauber vor Ort Abhilfe verlan-
gen (z. B. Beschaffung eines 

gleichwertigen Hotels, Man-
gelbeseitigung) und dem 
Reiseveranstalter hierzu 
eine angemessene Frist 
setzen. Ansprechpartner 
ist hierfür die örtliche 
Agentur des Reisever-
anstalters bzw. sofern 
nicht vorhanden der Rei-
seleiter. Wenn der Rei-

severanstalter der Aufforderung zur Mangelbeseitigung 
innerhalb der Frist nicht nachkommt, kann der Urlauber 
selbst Abhilfe schaffen. Die dabei entstehenden Kosten 
hat der Reiseveranstalter zu ersetzen.

Solange ein Reisemangel vorliegt, tritt eine Minderung 
des Reisepreises ein. Wichtigste Voraussetzung ist hierbei, 
dass der Reisende dem Veranstalter den Mangel vor Ort 
angezeigt hat. Sorgen Sie am Urlaubsort für Beweise (Fo-
tos, Mitreisende als Zeugen). Lassen Sie sich die Mänge-
lanzeige bestätigen! Bei besonders schweren Reisemän-
geln kann der Reisende den Reisevertrag kündigen. Der 
Reisende kann den Urlaub vorzeitig abbrechen. In allen 
Fällen gilt, dass der Reisende das Vorliegen der Mängel 
beweisen muss!

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt kei-
ne rechtlich verbindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei 
Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuer-
hilfen und dgl.

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

– Anzeige –
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Tipps für die Rauchmelder-Auswahl
Woran erkennt man einen guten Rauchmelder?

Da es sich bei einem Rauchmelder um ein Sicherheitspro-
dukt handelt, sollte die Zuverlässigkeit das wichtigste Kauf-
kriterium sein. Schließlich muss das Gerät Brände bereits 
in der Entstehungsphase erkennen, um möglichst frühzeitig 
durch ein lautstarkes, akustisches Signal warnen zu können.

Brandschutzexperten empfehlen Geräte mit fest einge-
bauter 10-Jahres-Lithium-Batterie. Sie gewährleistet über 
die gesamte Lebensdauer eine sichere Stromversorgung. 
Nach Ablauf von zehn Jahren müssen die Melder ohnehin 
ausgetauscht werden. Bei Modellen mit wechselbaren 
Batterien gilt es hingegen selbst sicherzustellen, dass 
diese regelmäßig rechtzeitig erneuert werden. Andern-
falls riskiert man, dass der Melder nicht funktionsbereit 
ist oder durch ein Piepen auf die schwache Leistung der 
Batterie aufmerksam macht. Und fängt ein Rauchmelder 
an zu piepen, obwohl es nicht brennt, ist das ärgerlich – 
gerade nachts. Deshalb lohnt sich auch ein Blick auf die 
Verpackung. Dort sollte ein mit Flammen gefülltes „Q“ zu 
finden sein – ein Qualitätssiegel, das unter anderem einen 
besonders guten Fehlalarmschutz bescheinigt.

Welche Rauchmelder waren Testsieger?
Naheliegend ist, sich bei der Auswahl eines Gerätes an den 
Ergebnissen der Stiftung Warentest zu orientieren. Hier zeigt 
die letzte Auswertung der Zeitschrift „test“ zum Thema 
Rauchmelder aus dem Januar 2021, dass nur zwei der fünf 

Melder mit der Gesamtnote 
Gut (1,9) in der Kategorie Zu-
verlässigkeit eine Höchstplat-
zierung erzielen konnten: Einer 
der Rauchmelder war schon bei 
den drei Vorgänger-Tests dabei und 
ging jedes Mal als Testsieger hervor – 
der Melder von Ei Electronics. Er ist als einziger seit 15 Jah-
ren auf dem Markt und hat seine Langlebigkeit in der Praxis 
bewiesen.

Unterschiede bei der Bedienung
Nicht nur technische Details, sondern auch die Benutzer-
freundlichkeit eines Rauchmelders sollte in die Kaufent-
scheidung einfließen. Beispielsweise erspart eine große 
Bedientaste, die sich bequem vom Boden aus mit einem 
Besenstiel betätigen lässt, die Leiter beim jährlichen Funk-
tionstest. Und eine Stummschaltfunktion ist besonders 
dann wertvoll, wenn der Melder Alarm auslöst, obwohl es 
nicht brennt. Zudem gibt es Geräte, die auf blinkende LED-
Signale verzichten. Insbesondere im Schlafzimmer kann 
das von Vorteil sein. So schläft es sich nicht nur sicher, 
sondern auch ungestört. Mehr Infos zu Rauchmeldern un-
ter www.rauchmelder-sind-pflicht.de.

akz-o (Foto: Ei Electronics/istock/BrianAJackson/akz-o)

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik
Alte Leipziger Straße 27 * 04827 Machern
Tel.: 034292-68318 * Fax: 034292-73808
E-Mail: ruehlmann-machern@t-online.de

www.gartentechnik-ruehlmann.de

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr

• Unsere Leistungen:
• Vertrieb u. Service von Garten- u. Forsttechnik
• Vermietung v. Geräten
• Verleih Großhäcksler bis 15 cm 
• Reparaturdienst von Rasenmähern, Kleintraktoren,  

Rasentraktoren, Motorsägen, Sensen etc.
• Sägekettenschärfdienst
• Ersatzteilverkauf

Solo by Al-Ko   
Akku Rider R74.5 Li 36V
4x Akku 8Ah, 74cm Schnittbreite, Mähleistung 
2x0,8kW, 190L Fangbox, Mulchen optional
4 Jahre Garantie, betriebsbereit u. 
Anlieferung frei Haus

Solo by Al-Ko
   Mähroboter Robolinho Vision 1121
kabellos mit Kamera für Gärten bis 1000 m2

einfache Bedienung durch Al-Ko APP über W-Lan
hohe Wendigkeit, geringes Gewicht, flüsterleise
meistert Steigungen bis 35°, mäht Bahnen, 
21cm Schnittbreite, 4 Jahre Garantie

ab 899,00 €so lange der Vorrat reicht

ab 3.499,90 €
so lange der Vorrat reicht

Bauen / Wohnen / Einrichten



Naunhofer Stadtjournal - Ausgabe 12 / 2026 | 27 

Alarmanlage an, Anrufbeantworter aus
Tipps, um sich nicht nur in der Urlaubszeit vor Einbrechern zu schützen

Während die Menschen in der Urlaubszeit Erholung, Rei-
sen und neue Eindrücke genießen, bleiben Häuser und 
Wohnungen oft für längere Zeit unbeaufsichtigt. Das 
nutzen Einbrecher gezielt aus – ein offensichtlich leer 
stehendes Zuhause erhöht das Risiko für einen Einbruch 
deutlich. Um sich vor unangenehmen Überraschungen zu 
schützen, gibt es einige sinnvolle Maßnahmen, hier sind 
drei Tipps:

1. Alarmanlage ergänzt 
mechanischen Basisschutz
Mechanische Schutzmaßnahmen wie einbruchhemmende 
Türen und Fenster können den Zugang zu einem Gebäu-
de deutlich erschweren und tragen so zur Sicherheit bei. 
Allerdings melden sie den Einbruchsversuch nicht. Solche 
Sicherungen sollten daher durch eine Alarmanlage er-
gänzt werden, erklärt Carl Becker-Christian, Geschäftsfüh-
rer des BHE Bundesverband Sicherheitstechnik e. V. Eine 
Alarmanlage informiert im Ernstfall eine Notruf- und Ser-
viceleitstelle. „Da viele Einbrecher keine professionellen 
Täter sind, lassen sie sich häufig bereits durch das Vor-
handensein einer Alarmanlage abschrecken oder brechen 
ihren Versuch frühzeitig ab“, ergänzt Becker-Christian. Zu-
sätzlich können Alarmanlagen die Bewohner beim Verlas-
sen des Hauses auf Sicherheitslücken wie offene Fenster 
aufmerksam machen.

2. Installation der Alarmanlage 
dem Fachbetrieb überlassen
Damit eine Alarmanlage im Ernstfall zuverlässig arbeitet, 
ist eine fachgerechte Planung, Beratung und Installation 
entscheidend. Der Verband empfiehlt daher, Alarmanla-
gen nicht selbst zu montieren. Bei der Wahl eines Anbie-
ters sollte vor allem auf Fachkompetenz und Erfahrung 
geachtet werden. Fachbetriebe mit geschultem Personal 
in der jeweiligen Region lassen sich etwa über eine Post-
leitzahlensuche auf dem Informationsportal www.siche-
res-zuhause.info finden. Dort gibt es außerdem Hinweise 
zu typischen Schwachstellen und weitere Tipps zum Ein-
bruchschutz.

3. Den Tätern 
nicht auch noch „Hilfe“ leisten 
Neben technischen Sicherheitsmaßnahmen können auch 
einfache Vorkehrungen das Risiko eines Einbruchs redu-
zieren. So sollten auf dem Anrufbeantworter keine Hin-
weise hinterlassen werden, die auf eine längere Abwe-
senheit schließen lassen, und Nachbarn oder Bekannte 
können gebeten werden, die Post regelmäßig aus dem 
Briefkasten zu nehmen. Auf dem Grundstück sollten kei-
ne Gegenstände wie Leitern oder Gartenmöbel frei zu-

gänglich stehen, die Einbrechern als Einstiegshilfe dienen 
könnten, so Carl Becker-Christian. Eine gute Außenbe-
leuchtung mit Bewegungsmeldern kann potenzielle Täter 
ebenfalls abschrecken.

djd

Um sich vor unerfreulichen Überraschungen bei der Rückkehr aus dem 
Urlaub zu schützen, gibt es einige effektive Strategien, etwa die Installa-
tion einer Alarmanlage.
(Foto: DJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik)

Unsere Leistungen:
• Verkauf von Segway und Alko Mährobotern
• gebrauchte, generalüberholte Rasentraktoren
• Vertrieb und Service von Garten- und Forsttechnik
• Vermietung von Geräten
• Reparaturdienst von Rasenmähern, Kleintraktoren, Rasentrakto-

ren, Motorsägen, Sensen etc.
• Schärfdienst für Sägeketten, Messer etc.
• Ersatzteilverkauf für Mäher, Sägen, Traktoren

Segway  ® NAVIMOW Mähroboter 
Familie - I-Serie / H-Serie / X-Serie
Neue Modelle

• Satellitengesteuert, App-Steuerung
• virtuelle Begrenzung, kein Begrenzungskabel, 
• mäht effizient und ultraleise
• Autokartierung, Allrad-Antrieb (Modellabhängig)
• Steigungen je nach Serie von 30 – 84%
• Mähfläche von 600m2 bis 10.000m2 je nach Typ
 ab 999,00 € 

aktuelle Aktionen erfragen

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik
Alte Leipziger Straße 27 * 04827 Machern
Tel.: 034292-68318 * Fax: 034292-73808
E-Mail: ruehlmann-machern@t-online.de

www.gartentechnik-ruehlmann.de

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 8:00 – 18:00 UhrHier kontaktieren Sie uns  034206 54016 | www.fenster-morlok.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion | Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

Bauen / Wohnen / Einrichten



 28 | Naunhofer Stadtjournal - Ausgabe 12 / 2026

Firma

Ein Schlüsseldienst in neuen Händen
Das Naunhofer Stadtjournal im Gespräch mit Chris Küstermann

Mit der Übernahme von Schlüsseldienst Hagemann durch 
Schlüsseldienst Küstermann geht eine langjährige Fir-
mengeschichte in neue Hände über. Wie kam es zu dieser 
Entscheidung? 
Herr Küstermann: Die Entscheidung mich selbständig zu 
machen kam mir im September 2025. Ich wollte mit mei-
ner Arbeit näher bei der Gesellschaft sein, sei es im 
täglichen Umgang mit Kundinnen & Kunden 
als auch etwas machen, indem ich einen 
Mehrwert sehe. Als ich dann im Novem-
ber auf der „nexxt-change“-Plattform 
nach einem Unternehmen geschaut 
habe, ist mir der Schlüsseldienst ins 
Auge gesprungen. Ich habe Herrn 
Hagemann dann eine Nachricht ge-
schrieben, im Dezember kam das 
erste Treffen zustande und heute? 
Habe ich meine erste Woche been-
det und gebe Ihnen dieses Interview 
zur Übernahme des Schlüsseldienstes.

Was bedeutet die Übernahme für die bis-
herigen Kunden von Schlüsseldienst Hage-
mann? Müssen sie sich auf Veränderungen ein-
stellen? 
Herr Küstermann: Was das Angebot und die Öffnungszei-
ten angeht übernehme ich alles so, wie es Herr Hagemann 
schon seit Jahren etabliert hat. Da ich derzeit noch bei ein 
paar Dingen im Lern- bzw. Verfeinerungsprozess meiner 
Fähigkeiten bin, ist die einzige Veränderung, dass man 
vielleicht eine Geduldsminute mehr mitbringen sollte. Das 
hat aber seit meinem ersten Tag super geklappt und ich 
weiß es sehr zu schätzen, wie positiv die bisherigen Kun-
dinnen & Kunden reagiert haben.

Welche Aspekte des Unternehmens Hagemann möchten 
Sie unbedingt bewahren und in die Zukunft führen? 
Herr Küstermann: Mein Anspruch ist es die Arbeit von 
Herrn Hagemann so gut weiterzuführen wie er sie seit vie-
len Jahren angeboten hat. Sei es in der Qualität, als auch 
dass Kundinnen & Kunden manchmal mit einer Reparatur 
vorbeikommen, die andere Mitbewerber schon abgelehnt 
haben.

Welche Bedeutung hat die Übernahme für den Standort 
und die regionale Wirtschaft? 
Herr Küstermann: Mir wurde relativ früh bewusst, dass der 
Schlüsseldienst für Brandis, als auch die umliegenden Ort-
schaften sehr wichtig ist. Viele Menschen müssten dann 
erst nach Leipzig fahren um Hilfe zu bekommen. Einige 

Kundinnen & Kunden kommen sogar aus Leipzig 
nach Brandis, weil sie in ihrer direkten Umge-

bung keine passenden Anbieter mehr fin-
den. Leider finden viele Schlüsseldienste 

keine Nachfolger und müssen somit 
früher oder später ihr Geschäft schlie-
ßen. Zurück bleiben sehr viele Men-
schen die dann auf Reparaturen und 
Hilfe verzichten müssen.

Wo sehen Sie Schlüsseldienst Küs-
termann in den kommenden Jahren, 

und welche Rolle spielt die Übernah-
me dabei? 

Herr Küstermann: Ich sehe meinen 
Schlüsseldienst genau da wo und wie er 

jetzt ist, ein Anlaufpunkt für Lösungen. Na-
türlich habe ich noch Pläne für die Zukunft im 

Hinterkopf was das Angebot angeht, aber die müssen auch 
vereinbar sein mit dem, was die Menschen jetzt auch schon 
brauchen. Und die Übernahme sehe ich als sehr wichtige 
Rolle, denn wie oben schon angedeutet, die Menschen ha-
ben nach und nach immer weniger Anlaufstellen für Ihre 
Belange. Man sieht fast täglich die Freude der Menschen 
wenn sie mitbekommen, dass es weitergeht. Das ist ein 
sehr schönes Gefühl und zeigt mir, dass meine Arbeit ge-
braucht wird.

Was hat Sie persönlich an Schlüsseldienst Hagemann und 
dessen Geschichte besonders beeindruckt? 
Herr Küstermann: Das hohe Maß an Genauigkeit und Äs-
thetik, gerade in der Reparatur von Schuhen plus das gan-
ze Wissen welches sich Herr Hagemann angeignet hat, 
haben mich schon von Anfang an beeindruckt und tun es 
jeden Tag auf´s Neue.

red (Foto: Adobe Stock/Prostock-studio, ungvar)

– Anzeige –
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Mobilität

Schneller ins Büro - Diese Vorteile hat das eBike beim Pendeln
Für viele Berufstätige ist der tägliche Arbeitsweg über-
raschend kurz: Fast jede zweite erwerbstätige Person in 
Deutschland pendelt weniger als zehn Kilometer. Genau auf 
dieser Distanz spielt das eBike seine Stärken aus. Oft ist man 
damit schneller am Ziel als mit dem Auto oder öffentlichen 
Verkehrsmitteln – ohne Stau und ohne Parkplatzsuche. Das 
eBike hat sich deshalb vom Freizeitgerät zum festen Bestand-
teil moderner Alltagsmobilität entwickelt. Neben Komfort 
und Tempo rücken zunehmend technische Innovationen in 
den Fokus, die das Pendeln einfacher und sicherer machen.

Smarte Technik für den Arbeitsweg
Mehr Sicherheit beim Bremsen, mehr Komfort beim Schalten 
und ein wirksamer Schutz vor Diebstahl – moderne eBike-
Systeme bieten Lösungen, die speziell auf die Bedürfnisse von 
Pendlerinnen und Pendlern zugeschnitten sind. Das smarte 
System von Bosch eBike Systems ermöglicht den Zugriff auf 
Funktionen, die den Alltag auf zwei Rädern spürbar erleich-
tern. So unterstützt das eBike ABS ein kontrolliertes Bremsen 
mit der Vorderradbremse und reduziert somit das Risiko eines 
Blockierens des Vorderrads. Die automatische Schaltlösung 
eShift wählt selbstständig den passenden Gang. Digitale Dieb-
stahlschutz-Funktionen ergänzen das System und bieten zu-
sätzliche Sicherheit beim Abstellen, etwa vor dem Büro oder 
am Bahnhof. „Dank digitaler Lösungen wird das eBiken noch 
komfortabler und entspannter“, sagt Tamara Winograd von 
Bosch eBike Systems. „Pendlerinnen und Pendler haben den 
Kopf frei und können sich voll auf den Verkehr konzentrieren.“

Jeder Kilometer zählt
Wer regelmäßig mit dem eBike zur Arbeit fährt, integriert 
Bewegung ganz selbstverständlich in den Alltag. Herz und 
Kreislauf werden aktiviert, Gelenke geschont, frische Luft 
inklusive. Gerade Menschen, die längere Strecken oder 
Steigungen bisher vom Radfahren abgehalten haben, ge-
winnen durch die elektrische Unterstützung neue Mobili-
tät. Auch ökologisch zahlt sich der Umstieg aus: Jede Fahrt 
mit dem eBike spart Kraftstoff, reduziert Lärm und entlas-
tet die Straßen. Städte profitieren von weniger Verkehr und 
besserer Luftqualität. Hinzu kommt der Klimaschutzaspekt: 
Wer den Arbeitsweg regelmäßig mit dem eBike zurücklegt, 
kann im Vergleich zur Autofahrt im Schnitt rund 200 Kilo-
gramm CO2 pro Jahr einsparen – ein spürbarer Beitrag für 
eine nachhaltigere Mobilität im Alltag.

akz-o (Foto: Bosch eBike Systems/akz-o)
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EXKLUSIVER ANSPRECHPARTNER VOR ORT
IMMOBASE – Alexander George
📞📞📞 0163 2306156
🌐🌐 www.IMMOBASE-IMMOBILIEN.de

Jeden Mittwoch  16:00 – 19:00 Uhr  
vor Ort im Tiny House

👉👉 Jetzt Besichtigung vereinbaren

PROVISIONSFREI FÜR KÄUFER
Provision wird vom Verkäufer getragen

Immobilien

Raum für jede Lebensphase
Wohnungen. Größen. Grundrisse.

Jeder Mensch wohnt anders. Die einen suchen ein kompak-
tes Zuhause für sich allein, andere wünschen sich Platz für 
Familie, Homeoffice oder Gäste. Genau diese Vielfalt bie-
ten die BUWOG Floragärten im neuen Quartier Nuwenhöfe 
in Naunhof.

In sechs modernen Wohnhäusern entstehen insgesamt 
120 Eigentumswohnungen mit Wohnflächen von rund 40 
bis 120 Quadratmetern. Ob 1-, 2-, 3-, 4- oder 5-Zimmer-
Wohnung – hier findet nahezu jede Lebenssituation den 
passenden Grundriss. 

Die kleineren Wohnungen mit 40 bis 54 Quadratmetern 
eignen sich ideal für Singles oder als Kapitalanlage. Wer 
etwas mehr Raum schätzt, findet bei den 2-Zimmer-Woh-

nungen zwischen 50 und 70 Quadratmetern zahlreiche 
Möglichkeiten für komfortables Wohnen zu zweit. Fami-
lien profitieren von durchdachten 3- bis 5-Zimmer-Woh-
nungen mit bis zu 119 Quadratmetern Wohnfläche. Clever 
geplante Grundrisse sorgen dabei für kurze Wege, helle 
Räume und flexible Nutzungsmöglichkeiten. 

Die unterschiedlichen Wohnungsgrößen schaffen dabei 
maximale Flexibilität. Ein zusätzliches Zimmer kann bei-
spielsweise als Kinderzimmer, Arbeitsbereich oder Hobby-
raum genutzt werden. So entstehen Wohnungen, die sich 
an veränderte Lebenssituationen anpassen und langfristig 
ein passendes Zuhause bieten. 

Besonderen Wert legen die Floragärten auf Wohnkom-
fort. Alle Wohnungen verfügen über Balkon oder Terrasse, 
die Erdgeschosswohnungen zusätzlich über einen eige-
nen Gartenanteil. Echtholzparkett, Fußbodenheizung und 
praktische Abstellräume gehören ebenso zur Ausstattung 
wie großzügige Raumhöhen von 2,75 Metern. 

So entstehen Wohnungen, die sich den Bedürfnissen ih-
rer Bewohner anpassen – heute, morgen und in Zukunft. 
Mitten im Grünen, direkt am Waldrand und unweit des Gril-
lensees verbindet das Quartier moderne Wohnqualität mit 
naturnahem Leben. Ein Zuhause, das mit seinen Bewohnern 
mitwächst und Raum für individuelle Wohnträume schafft.

Immobase/ Fotos: Immobase

– Anzeige –
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Erinnerung in neuer Form
Bestattungskultur wird vielfältiger – 
und persönlicher als früher

Die Bestattungskultur befindet sich in einem spürbaren Wan-
del. Während früher die klassische Sargbestattung lange als 
nahezu selbstverständlich galt, entscheiden sich heute immer 
mehr Menschen für alternative, oftmals persönlichere Optio-
nen. So sind etwa Beisetzungen in einem Friedwald oder auf 
See längst keine Ausnahme mehr. Auch besondere Formen des 
Gedenkens wie ein Erinnerungsdiamant zeigen, wie individuell 
und kreativ Abschied heute gestaltet werden kann. Die Alter-
native zu Diamanten aus Asche sind Erinnerungsdiamanten 
aus Haaren, mehr Informationen gibt es etwa unter www.al-
gordanza.com. Wer an einem solchen Diamanten interessiert 
ist, wendet sich in Deutschland an einen Bestatter seiner Wahl.

djd (Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty Ima-
ges/Halfpoint Images)

gutem Vater, lieben Opa, Bruder, 
Schwager und Onkel

Wir nehmen Abschied 
von meinem lieben Ehemann, 

Herbert Kienbaum

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.

und hab für alles lieben Dank.
Nun schlaf in Frieden, ruhe sanft

geb. 24.12.1942               gest. 28.05.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Tochter Grit mit Thomas

Deine Enkel David, Steven, Rick und Carolin
im Namen aller Angehörigen

Dein Sohn Ulf mit Sabine

Deine Tochter Silke mit Heiko

Deine Hannelore „Hasi“

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Montag, 

dem 29.06.2026, um 14:00 Uhr 
auf dem Neuen Friedhof in Naunhof statt.

Trauer

DRUCKHAUS BORNA, 
Tina Neumann (Projektleitung i. V., Kundenbetreuung)
 0173 6547002  tina.neumann@druckhaus-borna.de

Annahmestelle 
Privatanzeigen

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de



Familienfreundlich
Pflegeeltern werden – Chancen, 
Herausforderungen und Unterstützung

Ein Kind aufzunehmen, das nicht bei 
seinen leiblichen Eltern leben kann, 
ist ein großer Schritt – und gleich-
zeitig eine besondere Chance, ein 
Zuhause zu schenken. Doch wie wird 
man eigentlich Pflegeeltern? Welche 
Voraussetzungen müssen erfüllt sein, 
und welche Unterstützung gibt es auf 
diesem Weg? Um Antworten auf diese 
Fragen zu bekommen, haben wir mit 
Nicole Paul, der Teamleiterin des Pfle-
gekinderdienstes und der Adoptions-
vermittlungsstelle im Landkreis Leip-
zig, gesprochen. Sie gibt Einblicke in 
die Arbeit des Jugendamts, erzählt von 
den Erfahrungen von Pflegefamilien 
und erklärt, wie der Weg zur Pflegeel-
ternschaft gestaltet werden kann.

Frau Paul, wie unterstützt der Pflege-
kinderdienst des Jugendamts . . .

(Lesen Sie weiter auf Seite 6 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 3/2026)

Unternehmerfreundlich
Grundsteinlegung 
für E-Bus-Depot in Zwenkau

Große Neuerungen im regionalen 
ÖPNV des Landkreises Leipzig werden 
in den kommenden Jahren für die Fahr-
gäste der Regionalbus Leipzig GmbH 
spürbar: Das landkreiseigene Busun-
ternehmen wird künftig einen erheb-
lichen Teil seiner Verkehrsleistung im 
Bedienungsgebiet Zwenkau mit voll-
elektrischen Bussen erbringen. Die 
ersten Fahrzeuge vom Typ Mercedes-
Benz eCitaro sollen im November 2026 
im Unternehmen eintreffen. 
Um den Wechsel zu dieser neuen Fahr-
zeugtechnik umsetzen und einen sta-
bilen Linienbetrieb gewährleisten zu 
können, wird der Betriebsteil Zwen-
kau um ein neues E-Bus-Depot erwei-
tert. Für diesen Neubau wurde nun im 
Zwenkauer Gewerbegebiet ....

(Lesen Sie weiter auf Seite 14 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 3/2026)

Gastfreundlich
Steinreiches Engagement 
im Rittergut Trebsen

Das Rittergut Trebsen ist weit mehr 
als ein historisches Gebäudeensem-
ble. Mit viel Leidenschaft und ehren-
amtlichem Einsatz hat der Förderver-
ein Rittergut Trebsen e. V. hier einen 
besonderen Ort geschaffen, an dem 
sich Kultur, Handwerk, Wissenschaft 
und Familienerlebnis auf einzigartige 
Weise verbinden. Im Mittelpunkt steht 
die GeoErlebnisWerkstatt, die Besu-
cherinnen und Besuchern jeden Alters 
die faszinierende Welt der Steine, Mi-
neralien und Rohstoffe näherbringt.
Mit seinen Angeboten richtet sich 
der Verein vor allem an Familien mit 
Kindern, Schulklassen sowie alle, die 
sich für Natur, Geologie und kreatives 
Gestalten interessieren. In Workshops 
und bei den regelmäßigen „Offenen 
GeoErlebnisWerkstätten“ können Gäs-
te selbst aktiv werden  ...

(Lesen Sie weiter auf Seite 18 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 3/2026)

Die ganze Region: kompakt – informativ – aktuell
Die aktuelle Ausgabe des Landkreis Leipzig Journal ist erschienen.

Anfang Juni 2026 ist die neue Aus- 
gabe des Landkreis Leipzig Journal er-
schienen. Darin informiert das Landrats- 
amt über viele interessante Themen aus 
dem Leipziger Land und dem Muldental. 

Das Journal erscheint sechs Mal im  
Jahr und wird mit einer Auflage von  
150.000 Exemplaren kostenlos in die  
Haushalte und Firmen des Landkreises 
verteilt. Zusätzliche Exemplare erhal-

ten Sie beim DRUCKHAUS BORNA. Die  
online-Ausgabe finden Sie im Internet  
unter www.landkreisleipzig.de oder unter  
www.druckhaus-borna.de. 
Unser Landkreis Leipzig ist ...


